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Kennen Sie das auch? Bei uns ist es 
eine simple Lade. Da wandert alles 
hinein, was keinen richtigen Ort hat, 
was schnell mal weggeräumt wer-
den will, irgendwo hineingestopft 
– so nach dem Motto „aus den Au-
gen aus dem Sinn“. Man findet dort 
ein Sammelsurium an Krimskrams 
– Kleingeld, Batterien, Kugelschrei-
ber, Büroklammern und manchmal 
auch verloren geglaubtes Spielzeug. 
Dann und wann überkommt es mich 
und ich muss diese „Lade des Schre-
ckens“ entrümpeln. 
Ich versuche, zu entsorgen, was nicht 
mehr gebraucht wird, Ordnung zu 
schaffen. Es kostet Überwindung, 
aber man wird belohnt. Endlich ist 
wieder mehr Platz, alles ist über-
sichtlich. Ein kleiner Moment der 
Freiheit! - Aufräumen tut nicht nur 
der Wohnung gut, sondern auch der 
Seele. 
Das Thema der 1. NWN Ausgabe 
lautet „Entrümpeln-Entlarven“ und 
es passt wunderbar in den Früh-
ling. Draußen sprießt frisches Grün, 
die Natur erneuert sich und da bie-
tet es sich an, auch drinnen einen 
Neuanfang zu wagen. Wir leben in 
einer Überflussgesellschaft. Alles ist 
nahezu immer und überall verfüg-
bar. Werbung suggeriert uns, was 
wir alles unbedingt brauchen, ha-

ben „müssen“ und wen wundert es 
da, wie viel Überflüssiges wir über 
die Jahre anhäufen. Sich von Dingen 
zu trennen, erfordert Zeit und Mut. 
Hat man es geschafft, fühlt man sich 
sprichwörtlich er-leichtert. Ordnung 
schafft Klarheit und Raum für Neues. 
Tabula rasa. Ein leerer Schreibtisch 
macht auch den Kopf frei.
Lässt sich wohl auch die Seele ent-
rümpeln? Wieviel Müll und Ballast 
sammeln sich über die Jahre an? 
Unausgesprochene Erwartungen, 
zerbrochene Freundschaften, stil-
le Enttäuschungen, ungesagte Ent-
schuldigungen, Worte, die man ger-
ne zurücknehmen würde, Brücken, 
die abgebrochen wurden, Fehler, die 
nicht wieder gutzumachen sind ...

„Alle eure Sorge werft auf Gott; denn 
er sorgt für euch,“ (1. Petrus 5,7) 
schreibt der Apostel Petrus in seinem 
1. Brief. Wir sind also nicht allein mit 
unseren „seelischen Altlasten“. Wir 
dürfen all das, was uns belastet, was 
uns auf dem Herzen liegt, Gott an-
vertrauen. Er sorgt für uns, komme, 
was wolle. Die Fastenzeit als Vor-
bereitung auf das Osterfest ist eine 
gute Gelegenheit für eine „innere In-
ventur“. Gibt es Gewohnheiten oder 
Glaubenssätze, von denen ich mich 
trennen möchte? Was tut mir gut? 
Wofür bin ich dankbar? Lebe ich die 
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beste Version 
von mir selbst? 
Mit Gottes Hilfe 
kann ich etwas 
ändern, es wa-
gen umzukeh-
ren, jeden Tag 
neu beginnen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
einen wunderbaren Frühlingsbeginn 
und den Mut sich immer wieder von 
den inneren und äußeren Lasten des 
Alltags zu befreien.

Dr. Elisabeth Wenzel-Schwarz
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Ent-larven – Ent-rümpeln

Seelsorgeraum

Wir erleben in diesen Wochen, dass 
die Winterstarre der Natur nicht 
das Endprodukt ist, dass die Natur 
nicht im Winterschlaf bleibt, dass die 
Dunkelheit und Kälte nicht das letzte 
Wort haben. Langsam breitet sich in 
der Natur das Leben wieder aus, alles 
erwacht zum neuen Leben, der Früh-
ling ist im Kommen. Die Arbeit in den 
Weingärten, auf den Feldern, in un-
seren eigenen Gärten geht wieder los 
und damit hängt auch der Frühlings-
putz zusammen. Das Ausgetrocknete, 
Tote wird entfernt, entrümpelt, Neu-
es eingebaut. Die jungen Menschen 
aus unserem Seelsorgeraum, die sich 
auf die Firmung vorbereiten, nehmen 
an der Flurreinigung teil.

Dieser Kreislauf der Natur spielt auch 
in unserem Leben eine wichtige Rolle. 
Die Häuser und Wohnungen werden 
geputzt, in die Schränke kommen 
Frühlings- und Sommerkleider hi-
nein. Das Alte und Störende wird 
entrümpelt.

Dieser Kreislauf der Natur spiegelt 
sich auch in unserem Glaubensleben 

Mensch-Sein, 
unsere mensch-
l iche Würde, 
das Qualitäts-
Siegel Gottes in 
uns.

So ein Entrümpeln, um zu entlarven 
gibt unserem Leben neue Hoffnung. 
Das leere, entrümpelte Grab Jesu 
sagt, dass es keine hoffnungslose Si-
tuationen mehr gibt, dass wir hoffen 
dürfen aller Hoffnungslosigkeit zum 
Trotz.

Vielleicht ist die Fasten- und Osterzeit 
eine Gelegenheit, wie jemand gesagt 
hat, eine neue GmbH zu gründen: 
nicht als Firma, sondern als eine 
Gemeinschaft mit begründeter Hoff-
nung.

Hoffnungsvolles Erleben der Fasten- 
und Osterzeit wünsche ich uns allen 
von Herzen. 

wider. Am stärksten, und das feiern 
wir zu Ostern, entrümpelt Gott in 
seiner grenzenlosen Liebe auch das 
Grab von Jesus. Das, was geliebt wird, 
gehört nicht ins Grab. Liebe kann 
stärker sein als der Tod. Dadurch wird 
das wahre Wesen unseres Mensch-
Seins entlarvt: der von Gott geliebte 
Mensch. Wir sind nicht Wesen, die 
dadurch in ihrem Glauben eine spi-
rituelle Erfahrung machen, sondern 
spirituelle, mit Gott verbundene We-
sen, die eine menschliche Erfahrung 
machen. Das hebt unseren Wert als 
Menschen hervor.

Um diese österliche Entlarvung wirk-
lich zu erleben, ist es wichtig, man-
ches aus unserem Leben zu entrüm-
peln. Entrümpeln, um zu entlarven. 
Dazu bietet sich die Fastenzeit gut 
an. In dieser Zeit können wir vielleicht 
achtsamer leben, mehr auf uns selber 
und unsere Umwelt achten, uns nicht 
nur von Ängsten und Stress definie-
ren und bestimmen lassen. Nicht 
die Leistung, die wir bringen, macht 
unseren Wert, sondern allein das 

Liebe Leserinnen und liebe Leser der Neusiedler – Weidener Nachrichten!

Weiden am See

6 Kirchliche Trauungen

18 Kinder r.k. getauft
(5 Mädchen, 13 Knaben)

18 Begräbnisse
(10 Frauen, 8 Männer)

22 Kinder gingen zur 
ersten hl. Kommunion

Spenden

Epiphanikollekte, Caritas, Missio, 
Muttertagsaktion, etc.
 1.525,16

Dreikönigsaktion  6.452,20

Fastenaktion  1.106,16

Gesamt  9.184,52

Neusiedl am See

6 Kirchliche Trauungen

50 Kinder r.k. getauft
(27 Mädchen, 22 Knaben)

49 Begräbnisse
(27 Frauen, 16 Männer)

68 Kinder gingen zur 
ersten hl. Kommunion

46 Jugendlichen wurde das Sakra-
ment der Firmung gespendet

Spenden

Epiphanikollekte, Caritas, Missio, 
Muttertagsaktion, etc.
 4.225,00

Dreikönigsaktion  24.244,48

Fastenaktion  4.210,43

Gesamt  32.679,91

Jahresrückblick 2023
Herr, unser Gott,
ohne deinen Geist bleibt
mein Leben Stückwerk.
Alles verdanke ich deiner Liebe.
Segne mich mit deinem Geist.
Stärke mein Vertrauen in dich,
schenke mir die Kraft,
deinem Willen zu folgen.
Und sollte ich das mal nicht 
wollen,
versuchte ich, vor dir wegzulau-
fen,
dann sei dein Geist schneller,
dass er mich einhole,
dass er mich überhole
und mit seinem Segen 
willkommen heißt.
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Bitte beachten!
Liebe Leserinnen und Leser! 
Da die Seite der Jubilare von vielen 
Leser:innen die beliebteste Seite 
ist, versuchen wir immer mög-
lichst viele Jubilare zu erreichen. 
Es ist aber sehr schwierig gewor-
den, da wir einerseits aufgrund 
des Datenschutzes keinen Zugriff 
auf Daten haben und andererseits 
viele nicht mehr im Telefonbuch 
stehen.
Wir laden Sie daher ein uns mit-
zuteilen, wenn Sie in einer der 
Ausgaben veröffentlicht werden 
wollen. Sie haben dazu folgende 
Möglichkeiten: 
• per E-Mail an redaktion@neu-
siedler-nachrichten.at 
• schriftlich an Redaktion der 
Neusiedler Nachrichten, Haupt-
platz 3, 7100 Neusiedl am See 
• telefonisch bei Frau Gerti Ros-
ner (Tel.: 0680 50 52 475) oder 
Frau Maria Weisz (Tel.: 0650 92 68 
980) 
Die Redaktion

Wir gratulieren
Zum 95. Geburtstag
Stöger Elisabeth
Kardinal-Franz König-Pl. 1 26. Mai

Zum 85. Geburtstag
Dipl.- HLFL-Ing. Pototschnig Rudolf
Unt. Kirchberg 32 31 März

Wittmann Helga
Schloss Neusiedl 10. April

HR OStR Mag. Pschill Gerhard
Keltenweg 7/2/2 24. April

Rittsteuer Ludwig
Am Anger 10-12 27. April

Zisper Hans 
Berggasse 63 10. Mai

Müllner Franz
Seestraße 52 15. Mai

Fekete Stefan
Eisenstädter Straße 47 19. Mai

Harrer Johanna
Eisenstädter Straße 66 20. Mai

Steinwandtner Hermann
Rochusstraße 3/1/9  9. Juni

Förstl Lucia
Schilfweg 5/8 17. Juni

Massak Henriette
Unt. Hauptstr. 2/3 17. Juni

Zum 80. Geburtstag
Franz Sonnleitner
Weiherlaufgasse 9 26. Feber

Dr. Kramer Joachim
Kirchbergweg 35 3. April

Graf Helga
Wiener Straße 82 27. April

Seywerth Edmund
Satzgasse 37 27. April

Vasko-Juhasz Désirée
Eisenstädter Straße 8/2 30. April

Führinger Erika
Paul-Schmückl-Platz 11  5. Mai

Fechter Helga
Sauerbrunnweg 16 20. Mai

Peck Helmut
Weichselfeldgasse 10a 23. Mai

Gelbmann Erika
Kirchbergweg 17 30. Mai

Zum 75. Geburtstag
Hauptmann Maria
Triftgasse 15 11. März

Leiner Bernadette
Seegärten 111 16. März

Kovacs Elisabeth
Franz-Liszt-Gasse 53 24. März

Weber Josef
Goldberggasse 21 28. März

Lunzer Ilse
Kalvarienbergstraße 81  1. April

Renner Karl 
Schottenaugasse 9 7. April

Leszkovits Rudolf
Unterer Kirchberg 48 18. April

Kaschmitter Gertraud 
Satzgasse 20 24. April

Mittermayr Martha
Rochusstraße 3 6. Mai

Goldenits Anna
Oberer Sauerbrunn 3 10. Mai

Harrer Maria Magdalena
Wiener Str. 50 14. Mai

Lunzer Julius
Wiener Straße 9a 30. Mai

Weidhofer Waltraud
Seestraße 72  7. Juni

Goldenits Hermann
Oberer Sauerbrunn 2 23. Juni

Zum 70. Geburtstag
Mikula Anna
Hirschfeldspitz 26 21. März

Lautner Bernhard
Hirschfeldspitz 49 29. März

Haider Evelyn
Saliterhof 18 8. April

Hoffmann Gertraud
Franz-Liszt-Gasse 7 11. April

Dipl. Inform. Karin Bogdanski, MBA, 
MAS, Gartenweg 25 23. April

Seelsorgeraum

Königshofer Irene
Ob. Kirchberg 21 27. April

Brandstätter Franz
Goldberggasse 55 1. Mai

Eger Ilse
Seestraße 4/4/4 13. Mai

Ensbacher Lieselotte
Hauptplatz 38a 23. Mai

Nussdorfer Terezia
Weichselfeldgasse 3 20. Juni

Zum 65. Geburtstag
Hammerl Erich
Kirchbergweg 26 10. März

Fuhrmann Erika
Hintere Schlachthausg. 3 20. März

Sonnleitner Gertrude
Unt. Hauptstr. 94 20. März

Denk Elisabeth
Wiener Straße 48a 25. März

Dangl Georg
Kurzes Hirschfeld 16 27. März
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Ewerth Franziska
Paul-Schmückl-Platz 10 29. März

Gnadlinger Renate
Unt. Hauptstr. 156 2. April

Erhart Rainer BA, MA
Weichselfeldgasse 49 5. April

Balasko Johann
Lehmgstetten 48 6. April

Filz Johanna
Hauptplatz 41 16. Mai

Mollner Renate
Römerweg 28 27. Mai

Dinhof Hans Peter
Windmühlgasse 20 7. Juni

Hess Fritz
Gartensiedlung 26 8. Juni

Zum 60. Geburtstag
Kovacs Ingrid
Paul-Schmückl-Platz 15 10. März

Mehsam Edith
Oberer Satzweg 57 21. April

Maurer Manuela
Sauerbrunnweg 1 9. Mai

Leidenfrost Gerda
Wiener Straße 13 2. Juni

Pototschnig Rudolf
Josef-Haydn-Gasse 55 27. Juni
 

Zur Eisernen Hochzeit 
(65 Jahre)
Wolf Traude und RegR Hans
Kalvarienbergstr. 69 17. Mai

Zur 
Diamantenen Hochzeit
Stadler Edith und Karl
Semmelweisgasse 1 2. Mai

Zur Goldenen Hochzeit
Mara Sophie und Helge
Segelhafen West 4 14. April

Paseka Traude und Karl
Am Hausberg 9 27. April

Bochdalofsky Ilse und Josef
Seestraße 58 24. Mai

Ehrlich Maria-Luise und SR Josef
Eisenstädter Straße 16 8. Juni

Zur Silbernen Hochzeit
Fekete Mag. Andrea und Paul
Gartensiedlung 11 10. April

Zur Taufe
Neusiedl am See

Katharina Anna Kozma u. Brian Lengyel
  ELINA und ERIK JOSEF FELIX

Dr. Katharina Leiner-Riedl 
u. Mag. Philipp Leopold Walter Riedl
  PHILIPPA CHARLOTTE FRANZISKA

Michaela Christina Kick u. Markus 
Franz Pemberger
  TOBIAS

Mag. Evelyn u. Martin Matthias 
Fleischhacker, BSc
  OPHELIA CECILIA

Elena u. Andreas Müllner
Wallern
  MATTEO MARLEY

Zur Taufe
Weiden am See

Kristina Lisa Sattler 
u. Ing. Sascha Presseller
  SANDRO

Carina Sattler u. Patrick Sack
  TYLER

Victoria Maria BSc u. Harald MBA 
Kauten
  MATTEO

Zur Trauung
Weiden am See

Barbara Maria Ettl & Benedikt Pössl

Begräbnisse
Neusiedl am See
Alfred Palkowitsch
Hirschfeldspitz 28
Werner Reichstädter
Kardinal-Franz König Platz 5/6
Herbert Janovsky
Josef-Reichl-Gasse 31/1
Ing. Erich Wilhelm Dorn
Donnerskirchen
Anna Schmidt
Windmühlgasse 19
Michael Janovsky
Kalvarienbergstr. 26
Walter Diem
Kalvarienbergstr. 39
Ingeborg Nyikos, 
geb. Buczolich
Semmelweisgasse 18/4/4
Stefan Hofmann
Hintere Schlachthausgasse 9
Maria Gerti Geringer, geb. Köstner
Triftstr. 37, Weiden am See
Elisabeth Engelits
Wien
Erna Maria Herneth
Wartberg/Mürztale
Josef Schmiedjörg
Kellergasse
Paul Fekete
Weiherlaufgasse 5
Gerhard Mollay
Sauerbrunnweg 20
Weiden am See
Gerlinde Maria Striok, 
geb. Schneider
Wien
Felix Hareter
Friedhofgasse 12
Anna Hitzinger
Neubaugasse 37
Josefine Fuhrmann
Untere Hauptstr. 51
Richard Fuhrmann
Markt
Andreas Hareter
Florianigasse 22
Gerhard Fuhrmann
Obere Hauptstr. 28
Johann Ziermann
Obere Hauptstr. 76
Heinrich Grandl
Raiffeisenplatz 10
Maria Denk, geb. Fridrich
Markt 7

Gesegnete 
Ostertage 
wünscht 

Ihnen und 
Ihren Familien

Das Redaktionsteam
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Nur die Liebe seid ihr einander schuldig
Mehr als uns normalerweise bewusst ist, leben wir Menschen 
in und von Gegensätzen. Zu unserem Alltag gehören oben 
und unten, rechts und links, schwarz und weiß. Es gibt auch 
Macht und Ohnmacht, Sieg und Niederlage, Vergangenheit 
und Zukunft, Anfang und Ende, Leben und Tod. Sie scheinen 
auf unserer inneren Messlatte weit auseinander zu liegen. So 
haben wir es ja auch zu Hause und in der Schule gelernt: Ge-
gensätze schließen sich aus. Etwas kann nicht gleichzeitig sein 
und nicht sein, oder so sein und zugleich ganz anders. Auch 
Taufe und Tod scheinen zu den Gegensatzpaaren zu gehören. 
Der Apostel Paulus denkt anders. Er schreibt in seinem Brief 
an die Gemeinde in Rom (6,3-5; 8, 38-39):

Wisst ihr nicht, dass wir alle, die wir auf Christus Jesus 
getauft wurden, auf seinen Tod getauft worden sind? Wir 
sind also durch die Taufe auf seinen Tod mit ihm begraben, 
damit ... wir in einem neuen Leben wandeln. Denn wenn 
wir mit der Ähnlichkeit seines Todes verwachsen sind, so 
sind wir es auch mit der Ähnlichkeit seiner Auferstehung. 
Denn ich bin dessen gewiss, dass weder Tod noch Leben,  
weder Engel noch Teufel, weder Gegenwärtiges noch Zu-
künftiges, weder Gewalten der Erde noch Mächte in den 
Sternen, weder Hohes noch Tiefes noch irgend ein anderes 
Geschöpf uns scheiden kann von der Liebe Gottes, die in 
unserem Herrn Christus Jesus erschienen ist.

Für Paulus liegen Tod und Leben nicht geradlinig hintereinander. 
Für ihn berühren sich Leben und Sterben ganz eng und fließen 
immer wieder ineinander. Leben und Tod verschmelzen für ihn 
in einer Person: in Jesus Christus. Und seither sind sie nicht 
mehr auseinanderzudenken. Und was für Jesus gilt, gilt auch für 
uns: Wenn ich mit jemandem „verwachsen“ bin, kann ich nicht 
anders als da sein, wo er ist. Das Bild vom „Verwachsensein“ 
macht etwas Mühe. Wer will schon gerne mit jemandem ver-
wachsen sein? Heute betonen wir stärker die Eigenständigkeit 
und Persönlichkeit eines jeden Menschen. Ich möchte daher 

dieses Bild eher so verstehen, dass ich 
gehalten und beschützt werde, wie ein 
Bergsteiger von einem Seil, das er um 
seine Mitte gebunden hat. Paulus will 
in seinem Brief darauf aufmerksam 
machen, dass wir zwar in Gegensätzen 
leben und denken - und das gilt für den 
antiken wie auch für den modernen 
Menschen - dass aber in Jesus Christus alle Gegensätze immer 
schon aufgehoben sind und in seinem Leben und Sterben sich 
für uns ein neuer Horizont eröffnet hat.
Die Gegensätze, die wir in unserem Alltag und unser ganzes 
Leben lang erfahren, die können wir weder leugnen noch 
durch die größte Denkanstrengung beseitigen. Wahrscheinlich 
ist das Entweder-Oder-Denken für uns Menschen auch eine 
Stütze und Hilfe, damit wir uns im Leben zurecht zu finden. 
Zusammengespannt und zusammenge-halten sind wir dabei 
jedoch von der Liebe Gottes, wie sie sich in seinem Leben und 
Sterben Jesu Christi uns gezeigt hat und immer wieder aufs 
Neue zeigt. In diesem Glauben können wie die Turbulenzen, 
Gegensätze und Unvereinbarkeiten unseres Lebens annehmen 
und letztlich auch in den eigenen Tod einwilligen, denn Anfang 
und Ende, Vergangenheit und Zukunft, Leben und Sterben sind 
umspannt von der Liebe und Barmherzigkeit Gottes. Was immer 
uns ängstigt und bedrückt, was immer uns verzweifeln lässt und 
beinahe hoffnungslos macht, wir wissen und glauben daran: 
Wir können nicht tiefer fallen als nur in Gottes Hand.

Ihre Pfarrerin Ingrid Tschank

Themenabende 
Montag, 18. März 2024, 19.00 Uhr
Die Kirche ist mir egal
Referent: Generalvikar Michael Wüger

Montag, 29. April 2024, 19.00 Uhr
Eine Gesellschaft ohne Kirche möchte ich mir 
nicht vorstellen
Referent: Gregor Gysi (ehem. Fraktionsvorsitzen-
der der Links-Partei im deutschen Bundestag)

Montag, 20. Mai 2024, 19.00 Uhr
Kann ein Rocker Missionar sein?
Referent: Superintendent Robert Jonischkeit

Montag, 17. Juni 2024, 19.00 Uhr
Kirche muss Hoffnung und Zuversicht verkünden, 
wenn nicht wir, wer dann?
Referent: Bischof Michael Chalupka

Die Themenabende finden im Schulungsraum der 
Freiwilligen Feuerwehr Neusiedl, Satzgasse 9, statt.

Verantwortung und Organisation: Evangelische Toch-
tergemeinde Neusiedl am See, Werner Hermeling, 
Tel. 0676 390 85 78

Bibel und Andacht
Jeweils am Freitag um 19.00 Uhr in der Vater Unser-Kirche

•	 8. März 2024
•	 12. April 2024
•	 3. Mai 2024
•	 21. Juni 2024

Gesamtburgenländischer Frauentag
Samstag, 13. April 2024, 9.30-17.00 Uhr
Evangelische Kirche und Evangelisches Gemeinde-
zentrum in Gols

Konzert Amici Musici
Samstag, 27. April 2024
19.00 Uhr, Evangelische Kirche Gols
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Sie erreichen...
Pfarrerin Ingrid Tschank
Tel. 0699 188 77 117
ingrid.tschank@evang.at

Pfarrerin Iris Haidvogel
Tel. 0699 188 77 116
iris.haidvogel@evang.at

Kuratorin Szilvia Tóásó
Tel. 0660 5138890, toasosz@gmail.com

Evangelische Tochtergemeinde
Neusiedl am See, VaterUnser-Kirche
Seestraße 30, 7100 Neusiedl am See

Gottesdienste
Jeden 2. und 4. Sonntag wie auch Hl. 
Abend, Christtag, Altjahr, Karfreitag, 
Ostersonntag und Pfingstsonntag.
Alle Gottesdienste finden in der Vater-
Unser-Kirche in Neusiedl am See (See-
straße 30) statt.

Palmsonntag, 24. März 2024
10.30 Uhr, Pfarrerin Iris Haidvogel

Karfreitag, 29. März 2024
10.45 Uhr mit Hl. Abendmahl, Pfarre-
rinnen Ingrid Tschank und Iris Haid-
vogel

Sonntag, 5. Mai 2024
9.00 Uhr Gottesdienst der Konfirman-
dInnen in der Evangelischen Kirche 
Gols

Sonntag, 12. Mai 2024
10.30 Uhr Konfirmation mit Hl. Abend-
mahl, Pfarrerin Iris Haidvogel

Pfingstsonntag, 19. Mai 2024
10.30 Uhr mit Hl. Abendmahl

Familiengottesdienste
Familiengottesdienste mit Hl. Abend-
mahl werden jeweils am 3. Sonntag 
im Monat (ausgenommen Schulferien) 
gefeiert.

Neuer Termin: 
Sonntag, 10. März 2024
10.30 Uhr, Weltgebetstag der Kinder, 
Pfarrerin Iris Haidvogel und Team

Ostersonntag, 31. März 2024
10.30 Uhr, Hl. Abendmahl, Pfarrerin 
Iris Haidvogel

Sonntag, 21. April 2024
10.30 Uhr, Hl. Abendmahl, Pfarrerin Iris 
Haidvogel und Team

Ê

Sandra Krausner
Dipl. Ernährungstrainerin

Zeiselberg 2/3/6
7121 Weiden am See

Tel. 0664 427 00 26www.xundfit-werkstatt.at 

Xund+Fit_8q.indd   1 24.02.2019   15:58:19

Vorwort

Meinen Neustart bei den NWN möchte ich einer klei-
nen Rubrik mit dem Titel „Nachgedacht“ widmen. Die 
Vorgangsweise erklärt sich einfach: Ein mir bedeutend 
gewordenes Zitat (aus der Quelle „Freiräume. Kleines 
Spruchbrevier das Jahr hindurch“, Verlag Friedrich 
Pustat, Regensburg 1984) verleitet zum Nachdenken. Vielleicht auch zum 
Vordenken…wer weiß, was passiert?

Zum heutigen Gedanken

Reifer werden heißt schärfer trennen, inniger verbinden. 
(Hugo v. Hofmannsthal)

Wann aber wird man (endlich) reifer? Mit dem Schuleintritt („Ernst des 
Lebens“???), mit dem Erwachsenwerden, durch die Arbeitswelt, in allen 
Stadien des Familienlebens? Ich selber darf seit Kurzem auf die reifende 
Wirkung der Pensionierung hoffen. Oder sind es gar die „alten Weisen“ 
unserer Gesellschaft, diejenigen, welche viel mitgemacht, manches erlebt 
und alles überstanden haben?
Auf all diese Spekulationen lässt sich Hofmannsthal (1874-1929), der 
Schöpfer des „Jedermann“, gar nicht ein. Er definiert 2 einfache Phäno-
mene der Reife: schärfer trennen und inniger verbinden.
Wer schärfer trennen lernt, hat die Gabe, den Schein (die Scheinheilig-
keit) zu ent-larven. Reifer sein bedeutet, Vorgegaukeltes und Scheinbares 
aus der eigenen Gesinnung zu streichen; ehrlicher zu werden…sich selber 
und den anderen gegenüber.
Was dann noch übrig bleibt an Gedanken, Worten und Werken lässt sich 
vielleicht/ hoffentlich einfacher/inniger verbinden.
Hofmannsthals Gedankensplitter klingen aufrichtig, ehrbar und…eh 
logisch! Das ist im Konkreten aber alles andere als ein leichtes Spiel für 
Jedermann. Denn was es dazu braucht, ist eine kompromisslose Ehrlich-
keit sich selbst gegenüber – und den Mut, die Sache auch anzugehen!

Gerhard Hahn

Nachgedacht
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OStR Prof. Mag. Gerhard 

Mollay ist verstorben

Am Samstag, den 17. Feber 2024 
verstarb Oberstudienrat Prof. 
Mag. Gerhard Mollay im 82. 
Lebensjahr. Gerhard Mollay ge-
hörte  vor 50 Jahren zu den Grün-
dungsmitgliedern der Neusiedler 
Nachrichten und verwirklichte 
gemeinsam mit einem Team von 
kath. Männern die Idee, aus dem 
Pfarrblatt eine Zeitung zu machen, 
die nicht nur pfarrliche Schwer-
punkte beinhaltet, sondern auch 
Informationen aus der Stadt.
Diese Idee feiert in diesem Jahr 
ihr 50-jähriges Bestehen. Danke 
dafür!
Unsere Anteilnahme gilt seiner 
Frau sowie seinen Kindern.
Das Begräbnis findet am 15. März 
2024, 15 Uhr in der Stadtpfarrkir-
che Neusiedl am See statt. R.I.P.

Jetzt ist Zeit, in unseren Kleiderkäs-
ten Platz für neues Gewand zu schaf-
fen. Wohin mit der Altware?
Die Pfarre übernimmt gerne gut er-
haltene Freizeitkleidung wie Jeans, 
Trainingsanzüge, bequeme Alltags-
kleidung, Unterwäsche sowie Sport-
schuhe und Sneakers. All dieses soll 
in einem Transport zur Osterzeit in 
die Ukraine gebracht werden.
Dort benötigt man im Mukachivsky 
Hospital, westlich von Kiew, Gewand 
für kriegsversehrte Soldaten, die 
dort ihre Verwundungen auskurie-
ren. Auf einer Rehabilitationsabtei-
lung müssen sie wieder fit gemacht 
werden.
Ein kleiner Beitrag, den wir von der 

packt wochentags im Neusiedler 
Pfarramt, Hauptplatz 3. Ein herzli-
ches Vergelt`s Gott allen Spendern!

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Beim Blick auf die Flohmärkte kann 
man erkennen, wovon sich Men-
schen trennen. Vieles sammelt sich 
im Laufe der Zeit in einer Wohnung, 
in einem Haus an und man muss von 
Zeit zu Zeit entrümpeln, um wieder 
Platz für Neues zu schaffen. 

Sinnvoll ist das Entrümpeln nicht nur 
in unseren Häusern und Wohnun-
gen, sondern auch in uns selbst. Die 
Fastenzeit lädt uns dazu ein unseren 
Körper und Geist zu entrümpeln. Um 
uns selbst freizumachen, macht es 
Sinn auf alltägliche Gewohnheiten, 
die uns nur unnötige Zeit und Ener-
gie rauben, zu verzichten. 

Ein kurzes Gebet zwischendurch, vor 
dem Glockengeläut noch schnell zur 
Messfeier und sonntags in der Fas-
tenzeit noch kurz zur Kreuzwegan-
dacht. Das ist alles gut! Aber unsere 
gewohnte Tages- und Wochenabläu-
fe führen jedoch dazu, dass wir Gott 
nur an den Rand setzten. Versuchen 
wir es in der Fastenzeit einmal an-
ders zu machen. Beim Fasten geht 
es nicht darum, Gott zu gefallen. 
Beim Fasten geht es darum, sich für 
Gott freizumachen, ihm mehr Raum 
in unserem Leben zu geben. Gott 
möchte für uns, dass wir ein Leben 
in Fülle haben (Johannes 17, 6-19). 

Ein Leben in Fülle 
zu haben bedeu-
tet Gott zu begeg-
nen. 

Sprechen wir un-
ser Gebet nicht 
nur mit dem 
Mund, gehen wir nicht nur zu Got-
tesdiensten, um körperlich anwe-
send zu sein, sondern geben wir uns 
selbst bewusst eine Zeit, in der wir 
unser Herz für Gott öffnen. Gott ist 
die Liebe, wenn wir dieser Liebe in 
unserem Herzen einen Platz geben, 
erst dann haben wir ein Leben in 
Fülle und macht unser Fasten einen 
Sinn. 

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen 
ein gutes ENTRÜMPELN, damit die 
Fasten- und Osterzeit bereits jetzt 
für Sie eine freudige, erfüllende Be-
gegnung mit Jesus wird. 

Gerhard Strauss
Chefredakteur

PS: Sicher ist Ihnen schon aufgefal-
len, dass ein „alter“ Schreiber der 
NWN - Gerhard Hahn - wieder seine 
Gedanken mit uns teilt. Danke, lie-
ber Gerhard, es freut mich, dass du 
wieder im Team bist.

Kleidersammlung für einen 
Hilfsgütertransport in die Ukraine

Seelsorgeraum

Ferne leisten können und um den 
Sie, verehrte Leser, die Pfarre bittet.
Abgabe bitte gewaschen und ver-
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Der im Dezember 1953 geborene Chris-
tian wuchs in Neusiedl zuerst am Haupt-
platz 5 und dann ab 1960 in der Ei-
senstädterstraße auf. Er besuchte die 
Volksschule in Neusiedl und danach das 
Gymnasium Bruck an der Leitha, wo er 
1972 maturierte. Nach seinem Militär-
dienst in Wöllersdorf und Eisenstadt 
studierte er ab 1973 Elektrotechnik in 
Wien. Nach zwei Jahren wechselte er 
zum Studium der Rechtswissenschaften. 
Sein 1948 geborener Bruder Herbert 
ist Arzt; Bruder Gerhard (geb. 1969) ist 
als Psychotherapeut tätig. In Neusiedl 
spielte Christian kurz in der Jugendmann-
schaft des NSC, als Tormann (und auch 
Gründungsmitglied) war er längere Zeit 
bei “Dynamo Poldl”, einer der damals 
legendären Wirtshausmannschaften, 
aktiv. In Kirchberg in Tirol war die Familie 
von klein auf oft Schifahren. So wurde 
Christian - obwohl Burgenländer - dort in 
den Semesterferien zum Schilehrer. Sein 
zweiter Ferialjob war der eines Reiselei-
ters bei der Firma Blaguss. Am 1. Februar 
1980 promovierte Christian Preschitz und 
absolvierte das Gerichtsjahr, bei dem er 
auch vier Monate am Bezirksgericht in 

Dr. Christian Preschitz 
Neusiedl tätig war. Das Jugendstrafrecht 
hat ihn damals sehr intensiv beschäftigt. 
Danach arbeitete er zwei Jahre in der 
Kammer der Wirtschaftstreuhänder. 
Dabei entwickelte sich sein Wunsch, 
selbstständig tätig zu sein und Anwalt 
zu werden. Am 1. Mai 1984 begann er 
als Konzipient in einer Anwaltskanzlei 
im 3. Wiener Bezirk. 1986 legte Christian 
Preschitz die Rechtsanwaltsprüfung ab. 
Im Oktober 1987 wurde er als Rechts-
anwalt angelobt und führte gemeinsam 
mit zwei Studienkollegen am Wiener 
Brahmsplatz eine eigene Rechtsanwalts-
kanzlei, danach eine Anwaltssozietät in 
der Neubaugasse. Diese beendete er 
2003, um mit seiner Ehefrau Elisabeth, 
einer praktischen Ärztin mit Schwerpunkt 
Akupunktur und Funktionaler Myodiag-
nostik, einen gemeinsamen beruflichen 
Standort, die „Ordilei“ (Ordination und 
Anwaltskanzlei) in der Mariahilfer Straße 
zu begründen. Sein fachlicher Schwer-
punkt lag im Vertrags- und Schadener-
satzrecht. Im Jahr 2020 beendete er seine 
berufliche Tätigkeit als Rechtsanwalt. 
Seitdem kann er sich vermehrt seinen 
teilweise im Ausland lebenden Enkerln 

widmen und seinen Hobbys Fotografie, 
Technik und Garten nachgehen. Christian 
ist seit 1981 mit Elisabeth verheiratet. 
Sie haben drei Kinder: Michael, Angelika 
und Alexander und drei Enkelkinder. Das 
Ehepaar Preschitz ist Mitglied des Ritter-
ordens vom Heiligen Grab zu Jerusalem, 
dem einzigen päpstlichen Orden, der 
Frauen und Männer, Priester und Laien 
umfasst. Dieser weltweite Orden ist sozial 
und karitativ im Heiligen Land tätig und 
unterstützt die dort lebenden Christen 
durch verschiedene Projekte. 

Die Neusiedler - Weidener Nachrichten 
wünschen der gesamten Familie alles 
Gute und Gottes Segen.

Seelsorgeraum

Die eigentliche Frage lautet nicht:
Wie bekomme ich mehr

vom Heiligen Geist?,
sondern: Wie kannst du,

Heiliger Geist,
mehr von mir bekommen?

 
Max Lucado
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Aus dem Neusiedler Pfarrgemeinderat …
naja, eigentlich aus der Pfarre ;-) 

Da die nächste Pfarrgemeinderatssitzung nach den Re-
daktionsschluss der aktuellen Ausgabe der Neusiedler 
und Weidener Nachrichten fällt, kann ich somit auch nicht 
unmittelbar Neues aus dem Pfarrgemeinderat berichten. 
Jedoch hat sich seit der letzten Ausgabe der NWN im 
Dezember sehr viel getan:

Die Adventzeit als auch die Weihnachtsfeiertage wurden 
von den verschiedenen pfarrlichen Gruppen gestaltet. So 
gab es neben der bekannten Familienmesse, dem Kinder-
gottesdienst und einer Begegnung mit dem Nikolaus auch 
eine Firmlingsrorate mit anschließendem Frühstück im 
Pfarrheim. Zu Weihnachten führte die Katholische Jung-
schar das Krippenspiel auf und am Christtag feierten wir 
die Weihnachts-Jugendmesse. Zum festlichen Abschluss 
des Jahres lud die Stadtpfarre Neusiedl am See zum Sil-
vesterempfang ins Pfarrheim, bei dem sich kirchliche und 
politische Gemeinde trafen, um Rückblick und Ausschau 
zu halten.

Liebe Neusiedlerinnen und Neusiedler, liebe Weidnerinnen und Weidner!
nen und Sternsinger 
waren von Haus zu 
Haus unterwegs,  
um Spenden für Kinder in Guatemala zu sammeln. Dabei 
konnten stolze 24.063,74€ erzielt werden, wofür wir ein 
ganz großes DANKESCHÖN sagen möchten. Ein großes 
Danke gilt auch den rund 135 Sternsingerinnen und Stern-
singern sowie ihren Begleitpersonen und allen, die beim 
Organisieren dieser Aktion der Katholischen Jungschar 
geholfen haben!

Die diesjährige Dreikönigsaktion (DKA) fand in unserer 
Pfarre am 2. und 3. Jänner 2024 statt. Die Sternsingerin-

Jugendrorate im Dezember

Faschingsfest 2024 am Hauptplatz

Silvesterempfang im Pfarrheim

In der folgenden Faschingszeit kamen dann alle Alters-
gruppen auf ihre Kosten:
Den Auftakt machte die Katholische Frauenbewegung 
(kfb) mit dem legendären Frauenfasching, der diesmal 
am Freitag, den 26. Jänner im Pfarrheim stattfand und mit 
vielen Showeinlagen und Sketches von sich Reden machte. 
Das Wochenende darauf startete die Katholische Männer-
bewegung (KMB) mit ihrem „Sautanz“ bei Kesselfleisch, 
Würsten und guten Weinen in den Tag, bevor die Katholi-
sche Jugend und Jungschar (KJ und KJS) es mit Auftritten 
von Faschingsgruppen und DJs krachen ließ. 
Den Abschluss des vorgezogenen Faschingswochenen-
des machte dann der Kinderfasching im Pfarrheim, und 
auch dieser wurde von der Stadtpfarre Neusiedl am See 
organisiert.

So gab es auch ohne viel Sitzungen ein reges und echt 
lebendiges Pfarrleben in unserem Seelsorgeraum, worauf 
wir - glaube ich - alle sehr stolz sein können :-)

Mit den besten Wünschen für die bevorstehende Fasten-
zeit darf ich euch alle lieb grüßen!

Peter Goldenits (Kurator)

Seelsorgeraum
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Die Katholische Männerbewegung Neu-
siedl am See blickt auf ein sehr gelunge-
nes,  vorgezogenes Faschingswochenen-
de zurück. So wie bereits im Jahr 2023 
organisierten wir am Hauptplatz in Neu-
siedl einen traditionellen SAUTANZ mit 

Katholische Männerbewegung 

www.kmb-neusiedl.at

Kesselfleisch, Blunzen und Bratwürsteln, 
ergänzt mit exzellenten Weinen, die es 
vor Ort zum Verkosten gab. Gemeinsam 
mit der Katholischen Jugend und Jung-
schar, die den Nachmittag gestaltete, 
durften wir zahlreiche Besucherinnen 

und Besucher 
begrüßen und 
ge m e i n s a m 
fe i e r n .  D i e 
Einnahmen kommen natürlich wieder 
Projekten in unserer Stadtpfarre zugute. 
Ein großes Dankeschön geht an alle 
„KMB-Männer“, aber auch an die Frauen 
und Jugendlichen, die dazu beigetragen 
haben, dass wir sowas auf die Beine 
stellen konnten! Wir danken auch der 
Stadtpfarre und der Stadtgemeinde 
Neusiedl am See sowie den fleißigen 
Mitarbeitern vom Bauhof, die das alles 
erst möglich machten.

Katholische Frauenbewegung

Adventbasar
Traditionell ist der Adventbasar, den 
wir gemeinsam mit dem Flohmarkt-
team alljährlich am 1. Adventwo-
chenende organisieren. 
Sehr beliebt waren die köstlichen 

Weihnachtsbäckereien und Mehl-
speisen sowie Marmeladen und Li-
köre, aber auch Handarbeiten und 
Gestecke wurden zum Kauf angebo-
ten. Bücher und viele kleine Kostbar-
keiten wurden vom Flohmarktteam 

angeboten. 
Ein kleiner Höhe-
punkt waren die 
Auftritte der Kinder-
ensembles der Zentralmusikschule. 
Die jungen Musiker verliehen der 
Eröffnung am Samstag einen feier-
lichen Rahmen und erfreuten auch 
am Sonntagnachmittag die Besucher 
mit ihrer Musik. 
Herzlichen Dank an alle Frauen für 
ihre tatkräftige Mithilfe und die 
Sachspenden.
Mit einem Teil des Reinerlöses konn-
ten wir, wie schon in den Jahren zu-
vor, den „Fonds zur Soforthilfe“ des 
Roten Kreuzes mit € 2.000,-- unter-
stützen.

Frauenfasching
Kaum ein Platz blieb frei, als die kfb 
zum legendären Frauenfasching ein-
lud. Die vielen weiblichen Gäste aller 
Altersstufen und Stadtpfarrer Gabri-
el wurden mit zahlreichen Darbie-
tungen von Sketches, Liedern und 
Tanzeinlagen zum Lachen gebracht. 
Bei der anschließenden Tombola 
konnten sich viele über die schönen 
Preise freuen, die von den Neusied-
ler Winzern, Gewerbetreibenden 
und sonstigen Gönnern zur Verfü-
gung gestellt worden waren. In fröh-
licher Stimmung verbrachten die 
Frauen mit Gesang und Tanz noch 
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eine lustige Faschingsnacht.
Der Reinerlös von ca. € 4.000,-- wird für Renovierungsar-
beiten bzw. Neuanschaffungen in Kirche und Pfarrheim 
verwendet.

Übrigens: Unsere Treffen finden jeden 2. Donnerstag im 
Monat um 19.30 Uhr im Pfarrheim statt. Wir laden alle 
interessierten Frauen herzlich dazu ein.

Herzliche Einladung 
zu unserem Einkehrnachmittag 

mit Pfarrer Gabriel Kozuch 
am Samstag, den 16. März 2024 
im Pfarrheim Neusiedl am See

Beginn: 16:00 Uhr

Erfolgreicher Kinderfasching im Neusiedler Pfarrheim
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Richtig 
kompostieren!
Der Frühling zieht ins Land, es ist die Zeit des 
Reb-, Baum-, und Strauchschnittes, die grobe 
Vorarbeit im Garten, um den Sommer hindurch 
einen gepflegten Garten zu haben, ohne große 
Rückschnitte vornehmen zu müssen.  Es ist 
auch die perfekte Zeit, um Material für seinen 
eigenen Komposthaufen zu sammeln, denn 
das Grobmaterial dient als Belüftungsschicht, 
um den Kompost vor Schimmel oder zu hohen 
Gärtemperaturen zu schützen.  Die Schicht 
aus groben Ästen bildet als ersten Schritt den 
Unterbau des eigenen Komposts. Es kommt auf 
die Schichtung an:
1.	 grober Strauchschnitt 5-10 cm
2.	 gehäckselte oder kleingeschnittene Äste, 

durchmischt mit etwas Grünabfällen ca. 
10 cm

3.	 leicht einstauben mit Düngekalk, fördert 
die Rotte

Es braucht natürlich auch einen Starter, hier 
sind bereits Bakterien zur Zersetzung vorhan-
den:
4.	 ein paar Schaufeln reifer Kompost oder 

gut belebte Gartenerde geben den Antrieb
5.	 etwas befeuchten
Zu trockener Kompost fördert Schimmel, zu viel 
Feuchte ergibt stinkende Fäulnis
6.	 Mit lehmiger Erde abdecken 
Diese Schichtung mehrmals wiederholen und 
zum Schluss mit Stroh, Rasenschnitt oder 
Ähnlichem abdecken. Wer sichergehen will, 
dass genug Luft im Inneren vorhanden ist, 
kann nun noch durch alle Schichten einige 
Luftlöcher bohren.
7.	 Zum Schluss die wichtigste Schicht: Ge-

duld, Fingerspitzengefühl und nicht gleich 
verzweifeln, wenn es beim ersten Mal 
schiefgeht

Also wenn Sie jetzt schon beginnen, die Mate-
rialen für Ihren eigenen Kompost zu sammeln, 
können Sie diesen im Mai ansetzen und im 
nächsten Jahr, mit Ihrer eigenen frischen Kom-
posterde in das Pflanzjahr starten.
Ich wünsche gutes Gelingen!

Christian Strommer

Wir ersuchen Sie auch heuer 
wieder um Ihre Hilfe bei der 
Fastenaktion am 17. März 2024

Hilfswerk 
Fastenaktion

Nepal – gehört zu den ärmsten Ländern Asiens und den am meis-
ten von der Klimakrise betroffenen Ländern der Welt. Extreme 
Wetterereignisse zerstören die kargen Ernten. In einigen Regionen 
migrieren daher 75% der Männer ins Ausland, während ihre Frauen 
zuhause versuchen, den heimischen Äckern genug Ertrag abzutrot-
zen. Frauen tragen eine große Verantwortung und Arbeitslast in der 
traditionell patriarchalen Gesellschatsordnung. Die Projektpartner-
organisation Social Work Instute (SWI) bemüht sich um die Verbes-
serung der Lebenssituation von Frauen, die von Menschenhandel, 
Gewalt und Kinderheirat betroffen sind, im ländlichen Raum durch 
ganzheitliche Projekte mit Schwerpunkt auf Agrarökologie.
Philippinen – Millionen von Philippiner:innen leben als 
Arbeitsmigrant:innen in den reichen Ländern des Mittleren Ostens, 
Europas oder in den USA. Viele von ihnen werden in ungesicherten 
Arbeitsverhältnissen ausgebeutet. Währenddessen müssen ihre 
Kinder zuhause ohne sie aufwachsen. Einsam und vernachlässigt 
werden viele von ihnen Opfer von Kriminalität und Gewalt. Viele 
Aktvist:innen der kfb-Partnerorganisation „Mindanao Migrants 
Center - MMCAI“ arbeiten ehrenamtlich, um den in Not geratenen 
Migrant: innen und deren Kindern beizustehen.

Wir danken für Ihre Hilfe!
Fastenaktion Spendenkonto 
IBAN: AT59 021 6216 2565 6302
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Jeden zweiten Sonntag im Mo-
nat findet in der Pfarre Weiden 
am See eine Familienmesse statt. 
Sehr viele Familien nehmen dieses 
Angebot wahr und kommen zum 
Gottesdienst. Am 2. Fastensonn-
tag präsentierten die Firmlinge aus 
Weiden am See gemeinsam mit ih-
ren Firmbegleitern Pfarrer Gabriel 
Kozuch und Valencija Brettlecker 
ihr selbstgemachtes Kreuz aus der 
letzten Firmstunde. Die Firmlinge 
haben aus Leinwänden ein Kreuz 

zusammengestellt, auf dem sie ge-
meinsam das Glaubensbekenntnis 
geschrieben haben. Das Kunstwerk 
wird in der Kirche einen besonderen 
Platz einnehmen und kann von den 
Gottesdienstbesuchern bewundert 
werden. 
Ein großer Dank gilt der Gemeinde 
Weiden am See, die den Gemein-
dekeller für die monatlichen Firm-
stunden zur Verfügung stellt. 
Im Familiengottesdienst standen 
auch wieder die Erstkommunionkin-

Strahlende Gesichter bei den monatlichen 
Familienmessen in der Pfarrkirche Weiden am See

der im Mittelpunkt, von denen eine 
Gruppe vorgestellt wurde. Beim 
Vaterunser versammelten sich die 
Kinder mit den Ministranten um den 
Altar und sprachen das Gebet mit 
Handbewegungen. Musikalisch wur-
de die Messe von Traude Waldherr 
auf der Orgel begleitet. Im Anschluss 
trafen sich die zahlreichen Minis-
trantinnen und Ministranten zur Mi-
nistrantenstunde im Pfarrhof.
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„Aufgelesen“
Die Bibel - Ein Buch für mich!?
„Und ihr werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit 
wird euch frei machen.“ Joh. 8, 32
Wer von uns möchte nicht frei sein, frei von allem, was zwischen 
uns und einem erfüllten Leben steht. Einerseits sind da die 
Pflichten und Verpflichtungen gegenüber unseren Mitmen-
schen, denen wir tagtäglich nachgehen, die uns manchmal das 
Gefühl geben in einem Hamsterrad zu stecken.  Und wenn wir 
dann zur Ruhe kommen, sind da die Bilder in unserem Kopf, die 
wir über uns selbst zeichnen nach den Vorlagen, wie andere 
über uns urteilen und denken. 
Diese Gedanken werden im Laufe unseres Lebens immer mehr, 
wir sammeln sie wie verhasste Geschenke, von denen wir glau-
ben, wir hätten sie verdient. Sie werden uns zugesprochen und 
manche haben das Potenzial zur vermeintlich eigenen Stimme 
zu werden: “Du schaffst das nicht, du kannst das nicht, schau 
dich mal an…du bist es nicht wert.“
Durch Jesus erfahren wir eine Wahrheit über uns, die diese 
Stimmen zum Schweigen bringt. Wir können durch Seinen Zu-
spruch eine nach der anderen entlarven und beginnen unser 
Leben zu entrümpeln und frei werden, frei werden von falschen 
Bildern, Ängsten und Zwängen. 
Auf Seine Stimme sollen wir hören, dann wissen wir, dass wir 

Lesen Sie auch die Bibel und möchten Ihre Gedanken 
zu Ihrer Lieblingsbibelstelle veröffentlichen? Wir 
bringen gerne in einer der nächsten Ausgaben Ihre 
Erfahrungen mit einer konkreten Bibelstelle, Ihren 
Zugang und Ihre Sichtweise. Senden Sie Ihren Beitrag 
an: gerhard.strauss@stadtpfarre.at mit dem Kennwort 
„Aufgelesen“ - die Bibel für mich in unserem Seelsor-
geraum.

dem Schöpfer des Himmels und der Erde unendlich viel wert 
sind. Er hat sein Leben für uns gegeben, damit wir ein Leben in 
Fülle führen können. Durch Ihn erfahren wir einen Frieden mit 
uns selbst, weil wir bedingungslos geliebt werden. Aus Seiner 
Liebe heraus sind wir fähig uns selbst und unseren Nächsten zu 
lieben und ihr die Nächste zu sein. Aus Pflichten und Verpflich-
tungen wird Dienst am Nächsten und dieser ist dann letztendlich 
auch Gottesdienst. 

[Valencija Brettlecker]

40. Wallfahrt der Stadtpfarre Neusiedl am See
3. bis 7. Juli 2024
Anlässlich unserer Jubiläumswallfahrt nach Mariazell laden wir alle Interessierten herzlich zur 40. Fußwallfahrt der 
Stadtpfarre Neusiedl am See ein.

Anmeldung bis 15. April (Achtung begrenzte Teilnehmerzahl!) bei:
Didi Bauer (069911 66 34 65), Ulli Lang (0699 12 34 23 30),
Gerhard Nemeth (0664 73 63 66 82), Michaela Sattler (0664 612 11 98)  
oder in der Pfarrkanzlei 02167 72 00.

Mariazellertreffen: Freitag, 26. April 2024, 19:30 Uhr im Pfarrheim

Mi. 3. Juli
6:00 Uhr Abmarsch der ersten 
Gruppe
Do. 4. Juli
3:45 Uhr Abmarsch der zweiten 
Gruppe
Fr. 5. Juli
5:30 Uhr Andacht 
in der Stadtpfarrkirche
6:00 Uhr Abfahrt der dritten Gruppe
So. 7. Juli
7 Uhr Abfahrt 
der Buswallfahrer nach Mariazell
(Anmeldungen in der Pfarrkanzlei!)
11:15 Uhr Gottesdienst in 
der Basilika in Mariazell
15 Uhr Andacht beim Gnadenaltar 
in der Basilika Mariazell
18:15 Uhr Einzug der Wallfahrer in 
Neusiedl am See
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Mit einem glanzvollen Schlusspunkt 
endete das Volkstanzjahr 2023: Die 
Volkstanzgruppe Neusiedl am See 
wurde eingeladen, beim Wiener 
Kathreintanz, dem „Opernball des 
Volkstanzes“,  in den ehrwürdigen 
Räumen des Palais Ferstel eine Pau-
sengestaltung zu übernehmen. Mit 
Freude nahmen wir diese Einladung 
an und konnten die in uns gesetzten 
Erwartungen mit Bravour erfüllen. 
Die von uns gezeigten burgenländi-
schen Volkstänze begeisterten die 
Ballgäste und brachten uns großes 
Lob für die ausdrucksstarke Ausfüh-
rung unserer Volkskultur. Ein großes 
Dankeschön auch an unsere Musikan-
ten „Die Neusiedler Heurigenmusi“.
Nach der Adventpause startete das 
neue Volkstanzjahr 2024 gleich mit 
einem Höhepunkt, dem traditionel-
len Dirndlball im Landgasthof „Zur 
Alten Mauth“. Auf der stets vollen 
Tanzfläche konnten alle ihr Hobby 
Volkstanz  mit Freude und Begeis-
terung ausüben. Von den Kindern 
über die Jugendlichen bis zu den 

Volkstanzgruppe Neusiedl am See

erfahrenen Volkstänzern tanzten wir 
zu der Musik der „Burgenländisch-
Steirischen Tanzlmusi“. Die Freude an 
den tollen Tombolagewinnen rundete 
den positiven Gesamteindruck dieser 
Veranstaltung ab. Herzlichen Dank an 
alle unsere Förderer und Tombola-
spender!
Auch im Jahr 2024 sind wieder viele 
Aktivitäten geplant: Teilnahme am 
Feuerwehrfest, Ausflug der Kin-

der- und Jugendvolkstanzgruppe 
zur Veranstaltung „Jugend bewegt“ 
nach Lockenhaus, Auftritte bei den 
Weinverkostungen in Neusiedl am 
See, ein Familienwandertag, die wö-
chentlichen Proben und vieles andere 
mehr. Wir freuen uns schon auf das 
kommende Jahr mit vielen schönen 
gemeinsamen Stunden bei unserem 
Hobby Volkstanz.  
  

Hast du Lust auf Blasmusik und Ge-
meinschaft und willst diese in einer 
lustigen und entspannten Atmo-
sphäre erleben?
Dann bist du bei uns genau richtig!!

Die Stadtkapelle Neusiedl sucht 
neue MusikerInnen, welche ein Blas-
instrument oder Schlagwerk spielen 
und gerne in der Gemeinschaft mu-
sizieren.

Als wichtiger Kulturträger der Ge-
meinden Neusiedl und Weiden am 
See umrahmen wir das ganze Jahr 
über öffentliche als auch private Ver-
anstaltungen. Mit unserer musikali-
schen Unterhaltung für beste Stim-
mung zu sorgen, liegt uns im Blut.

Zudem organisieren wir regelmäßig 
Vereinsausflüge, verbringen auch 
abseits des Musizierens viel Zeit in 
der Gemeinschaft und nehmen an 
gesellschaftlichen Veranstaltungen 
teil (z.B. Faschingsumzug).

Stadtkapelle Neusiedl am See - SPIEL MIT!

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann komm vorbei!
Wir proben jeden Freitag um 19:00 
Uhr in der Zentralmusikschule (7100 
Neusiedl am See, Kirchengasse 3) 
und freuen uns schon jetzt darauf, 
dich in einer unserer nächsten Pro-
ben begrüßen zu dürfen!

Kontakt
Obmann David Haider
Tel.Nr.: +43 660 5759505
E-Mail: stadtkapelle-neusiedl@out-
look.com

Facebook: stadtkapelle-neusiedl.at
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Berührende Feier zum Internationalen Holocaust-Gedenktag 

Anlässlich des Internationalen Holocaust Gedenktages fand in der Stadtpfarrkirche Neusiedl am See eine berühren-
de, aber auch sehr aufrüttelnde Feier statt. Sie wurde vom Verein Neusiedler Stadtarchiv zusammen mit dem Seel-
sorgeraum Am See organisiert und von Vereinsobmann Martin Pieber moderiert. Die Beiträge von Pfarrer Gabriel 

Kozuch, Michael Hess und Martina Pieber drehten sich dies-mal um 
das Thema Euthanasie und wurden von Johanna Ensbacher und Ferry 
Janoska musikalisch umrahmt. Wie schon in den letzten Jahren wur-
den Kerzen für jedes Holocaust-Opfer entzündet und zum Gedenkort 
getragen. Anschließend gab es dank der Stadtgemeinde und des 
Weinbauvereins Neusiedl am See erstmals einen Austausch bei Wein 
und Gebäck. 

Die erste Ausgabe des neuen Jahres 
der Neusiedler-Weidener Nachrich-
ten bietet immer eine gute Gelegen-
heit, auf die letzten Aktivitäten des 
Stadtchores Rückschau zu halten. 
Natürlich haben wir unser Advent-
konzert, das wir gemeinsam mit der 
ZMS Neusiedl am 3. Dezember 2023 
in unserer Stadtpfarrkirche gestalten 
durften, noch in bester Erinnerung. 
Das zahlreich anwesende Publikum 
erfreute sich diesmal gleich an der 
vorweihnachtlichen Darbietung von 
3 Chören! Neben dem abwechs-
lungsreichen Programm unseres 
Stadtchores verbreiteten auch das 
Gesangsensemble und der Kin-
derchor „Stimmakrobaten“ der ZMS 
Neusiedl festliche Adventsstimmung 
– abgerundet wurde das Programm 
vom Ziehharmonika-Duo Hannah 
Lea Petter-Trausznitz und Gerhard 
Bierbaum sowie einem Text unseres 
Tenors Günter Summer. Eine große 
Ehre ist es für uns, den Weihnachts-

gottesdienst musikalisch zu gestal-
ten – das Hochamt wird so auch für 
uns zu einem feierlichen Moment. 
Ganz besonders genießen wir Chor-
mitglieder es, wenn unser Chorlei-
ter Harald Fink den Auszug auf der 
Neusiedler Kirchenorgel spielt – ein 
grandioser Höhepunkt des Jahres! 
Ganz herzlich wollen wir auch un-
seren Sängerinnen Emma Hess & 
Martina Göschl zu ihren runden Ge-
burtstagen gratulieren – wie es sich 
gehört, wurden diese freudigen Er-

eignisse gebührend gefeiert. 
Seit dem Start ins neue Jahr ste-
hen wir schon mitten in der Vorbe-
reitung für unser Sommerkonzert 
„Sommerklang“, das wir auch heuer 
wieder gemeinsam mit dem Chor 
der Klostervolksschule im Turnsaal 
der Klosterschule veranstalten. Wir 
möchten Sie schon jetzt sehr herz-
lich dazu einladen. Am Sonntag, den 
23. Juni 2024 um 17:00 Uhr freuen 
wir uns auf Ihren Besuch!

Der Stadtchor Neusiedl freut sich aufs Sommerkonzert
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 Unterstützung der Armen – 
 damals: Der „Heilige Elisabeth-Verein“ – 
 heute: Die Pfarrcaritas 

 
In Nezsider/Neusiedl am See entstand Ende des 19. Jahrhunderts ein „Heilige 
Elisabeth-Verein“. Die Statuten des Vereins wurden 1884 in Magyar-Óvár 
(Ungarisch-Altenburg, dem heutigen Mosonmagyaróvár) gedruckt und sind 
zweisprachig Ungarisch/Deutsch abgefasst. 
Den Namen der heiligen Elisabeth von Ungarn führte der Verein zu Ehren 
seiner Schutzpatronin. Der Vereinszweck war, „die wirklich Hausarmen zu un-
terstützen, sie in ihren Wohnungen aufzusuchen, an ihnen die leiblichen und 
geistlichen Werke der christlichen Nächstenliebe auszuüben.“ Neben den or-
dentlichen und unterstützenden Mitgliedern hatte der Verein auch Ehrenmit-
glieder und „Gutthäter“, die vor allem Sachspenden für die zu Unterstützenden 
Armen beitrugen. Ordentliches Mitglied konnte „jede katholische Christin 
werden, die ein diesem rühmlichen Namen entsprechendes Leben führt“ und 
von anderen ordentlichen Mitgliedern „anempfohlen“ wurde. Hatte der Verein 
bei der Gründung ca. 40 Mitglieder, waren es zehn Jahre später dreimal so 
viele. 

 
Anstecknadel des „Heil. 
Elisabeth Verein Neusiedl 
a.See“, 1884 

Statuten des „Heiligen 
Elisabeth-Vereines“, 1884 

Die Spitze des Vereines bildete „ein geistlicher Führer, den der Ausschuss um 
Übernahme dieser Würde ersucht[e].“ Die jährlich stattfindende Generalver-
sammlung begann „mit einem Gebet, worauf kurze erbauliche Lesung folgt[e].“ 
Unterstützung konnten „alle wirklich Hilfsbedürftigen ohne Unterschied der Reli-
gion“ erhalten. Die Sorge für den der Hilfe Bedürftigen wurde einem Vereins-
mitglied überantwortet. Bevorzugt wurden Kinder und Waisen unterstützt. 
Die Hilfe erfolgte nur ausnahmsweise „mit baarem Gelde“, meist jedoch durch 
Naturalien oder der Vermittlung von Arbeit. 
Die heutige Caritas Österreich ist eine soziale Hilfs- und Dienstleistungsorgani-
sation der römisch-katholischen Kirche und Mitglied der Caritas Internationalis, 
die im Jahr 1903 gegründet wurde. Jeder Diözese ist eine Caritas-Institution 
unterstellt, die dem Diözesanbischof untersteht. 

Hilfstransport nach Nyiregyháza, in der 
Grenzregion Ungarn-Rumänien-Ukraine, 
2023 

In Neusiedl am See gibt es wie in 
jeder kath. Pfarre eine eigene 
Pfarrcaritas. Ihr gehören zurzeit 
etwa 25 Frauen und Männer an, 
die tatkräftige Nächstenliebe be-
treiben. Durch Pfarrflohmärkte – 
früher auch vor der Votivkirche – 
und Warentransporte bis 1993 in 
die Slowakei (Trstín) und jetzt 
nach Ost-Ungarn (Nyíregyháza) 
helfen sie auch im Ausland. 

Pfarrflohmarkt zugunsten ukrainischer 

Familien, 2022 

Vor Ort engagiert sich die Pfarrcaritas Neusiedl am See für die Ukrainehilfe und im Besuchsdienst im 
Pflegeheim St. Nikolaus, für dessen Bau sie sich eingesetzt hat. Weiters unterstützt sie einzelne in Not 
geratene Personen und manchmal kirchliche Projekte. 
Quellen: Statuten des „Heiligen Elisabeth-Vereines“, 1884, Verein Neusiedler Stadtarchiv; 800 Jahre Neusiedl am See, Eine Stadtchronik, 2009, 
S. 188; Bildmaterial Topothek Neusiedl am See, 2024; www.caritas.at; www.seelsorgeamsee.at; www.nw-nachrichten.at; Telefonate mit 
Christiane Hess, Maria Hess und Ulli Lang 

 

Vereine
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KULTURGENUSSWEIN
HAUSIMPULSPROGRAMMVORSCHAU

SA 09.03. HOCKY & BAND - Irish Night !
Irish Night im Kulturstadl: Feiert vorab St. Patrick‘s Day mit Hocky und Band!
Liebe FreundInnen irischer Musik und Kultur! Lasst uns gemeinsam im Kulturstadl im Haus im Puls die Vorfreude auf 
St. Patrick‘s Day feiern! Ein paar Tage vor dem eigentlichen Fest erwarten wir euch zu unserer Irish Night mit Hocky 
und seiner Band, die mit rockiger Musik begeistern wird.

Besonderheit des Abends: Genießt unser spezielle Irish Night Whisky Auswahl, Westwind Bier und freut euch 
auf einen Welcome Shot für jeden/jede mit St. Patricks Day Gadgets/Verkleidung!
Sláinte und bis bald!

Kulturstadl | 20:00 | Eintritt: VVK 23,00€ / AK 25,00€

© Hocky

FR 19.04. KABARETT MARCO POGO - Gschichtldrucker !
Schräg, außergewöhnlich, manchmal bizarr, aber vor allem extrem unterhaltsam. Marco Pogo hat über die vielen 
Vorkommnisse in seinem ungewöhnlichen Leben ein Programm verfasst, mit dem er auf Kabarettbühnen in Öster-
reich und Deutschland unterwegs ist. Es ist eine Sammlung von feinen „Gschichtn“: Vom Streifzug durch die 
Niederungen der Politik, über den holprigen Start seiner Musiker-Karriere, der Kunst, das Stimmungslevel im 
Operationssaal hochzuhalten, bis hin zu Zukunftsvisionen, wie unser Leben 2056 aussehen wird - davon und von 
noch viel mehr handeln die verschiedenen Anekdoten des Gründers der Bierpartei.

Kulturstadl | 20:00 | Eintritt: VVK 28,00€ / AK 30,00€

SA 18.05. THE TARANTINO EXPERIENCE - Live in concert !
Raus aus dem Kino, rein ins Live-Erlebnis und ab zur ultimativen Party des Jahres! Trink „dope & naked“ powered 
by Weingut Heinrich, Weingut Preisinger und Gabriel-Glas in der Titty Twister Bar und hol dir den weltbesten 
Burger vom Neusiedler – check it out!

Wenn das reißende Saxophonriff des wohl berühmtesten Filmsoundtracks der Geschichte - Pulp Fiction - er-
klingt und sich zwielichtige Gestalten ihren Weg durch das Publikum bahnen, steht die Party ganz im Zeichen des 
Kultregisseurs Quentin Tarantino. Komm als Vincent Vega (John Travolta) oder Mia Wallace (Uma Thurman) und 
gewinne beim „Cosplay Twist-Contest“ eine Bottle vom Feinsten! And don´t worrie – alles was in der Titty Twister 
Bar passiert, bleibt auch in der Titty Twister Bar!

Kulturstadl | Beginn Party 19:00 | Eintritt: VVK 25,00€ / AK 30,00€

© Hiertzberger

© The Tarantino Experience

Karten unter: www.impulse-neusiedl.at | Weinwerk Burgenland
Verein für kulturelle Impulse | Obere Hauptstraße 31 | 7100 Neusiedl am See

IRISH
NIGHTNIGHT

THE  TARANTINO 
EXPERIENCE

klarkurs steuerberatung gmbh
 7100 Neusiedl am See | Peter-Floridan-Gasse 4 | Telefon 02167 / 50 40 | office@klarkurs.at | www.klarkurs.at

#Wir steuern Ihren Erfolg
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Pensionisten aktiv

Senioren

Am 12.12.2023 fand die  Weihnachtsfeier im Landgast-
hof  „Zur Alten Mauth“  statt. Obmann Panner begrüß-
te  die Ehrengäste und alle Pensionisten und Pensionis-
tinnen. Für die weihnachtliche musikalische Stimmung 
sorgten die Schüler der Musikschule Neusiedl am See.  
Brigitte Renkl las eine besinnliche Weihnachtsgeschichte 
vor und erzählte ein Erlebnis aus ihrem Leben.

Am 7. und 8.12.2023 besuchte die Ortsgruppe Neusiedl 
am See die Christkindlmärkte in St. Wolfgang, Strobl, 
Gmunden, St. Gilgen und Mondsee. 
Die Gebäude in diesen Orten bilden eine traumhafte Ku-
lisse für die Adventmärkte. Die liebevoll geschmückten 
Holzhütten und funkelnde Lichter luden zum Verweilen 
ein. Es wurde genüsslich Punsch oder Glühwein getrun-
ken. Die 2-Tages Adventfahrt gefiel allen sehr gut und 
viele hatten Freude, Weihnachtsgeschenke oder Mit-
bringsel für ihre Liebsten oder für sich selbst  im Gepäck 
zu haben.

Das Faschingskränzchen der OG Neusiedl am See wur-
de am 12. Jänner im Landgasthaus  „Zur  Alten Mauth“ 
abgehalten. Nach der Begrüßung durch den Vorsitzen-
den Karl Panner wurde zur Musik von „Didi“  getanzt, 
geschunkelt und gelacht. Auch heuer gab es wieder tolle 
Tombolapreise, die so manchem Gewinner ein Lächeln 
ins Gesicht zauberte. Für das leibliche Wohl sorgte das 
Team von Kurt Windholz. 
Ein herzliches Dankschön an alle, die mitgeholfen haben, 
dass dieses Kränzchen so gelungen ist.

VORSCHAU

•   Wanderung: jeden 2 Donnerstag bis 28. 3.
•   Kegeln:  jeden Freitag im „Barrique“ in Gols
•   Radfahren: ab 4. 4.  jeden Donnerstag
•   Frühjahrstreffen „CHALKIDIKI“ 
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Seniorengruppe Neusiedl am See

Adventfahrt nach Tschechien
Der Adventausflug am 25./26. November führte nach 
Tschechien. Das erste Ziel war Olmütz, am zweiten Tag 
war es die Stadt Brünn, wo jeweils nach einem Stadt-
rundgang die dortigen Weihnachtsmärkte besucht wur-
den. Bei Glühwein oder Punsch war sogar das frostige 
Wetter durchaus erträglich. 

Ausflug nach Eisenstadt ins Landesmuseum und 
zum Adventmarkt im Schloss Esterhazy
Am 15. Dezember besuchten wir im Landesmuseum die 
sehr interessante Ausstellung „Tradition und Brauch-
tum – Vom Leben, Arbeiten und Feiern“. Im Anschluss 
daran sorgten der Adventmarkt in den Prunkräumen im 
Schloss Esterházy und im Barock-Innenhof sowie die be-
leuchtete Fußgängerzone für adventliche Stimmung.

Weihnachtsfeier
Am 12. Dezember feierte Pfarrer Gabriel Kozuch in der 
Stadtpfarrkirche gemeinsam mit den Seniorinnen und 
Senioren eine Heilige Messe. 

Im Anschluss daran traf man sich im Rasthaus „Zur Alten 
Mauth“ zur Weihnachtsfeier. Der musikalische Teil des 
Nachmittags wurde von einem Streicher-Ensemble der 
Zentralmusikschule unter der Leitung von Frau Direkto-
rin Mag. Johanna Ensbacher gestaltet. Besinnliche, hu-
morvolle Texte rundeten das Programm ab. Unter den 
Ehrengästen befanden sich u.a. Pfarrer Gabriel Kozuch, 
Klubobmann Markus Ulram und Bezirksobmann Johann 
Thullner.

Erster Stammtisch im Neuen Jahr
Das erste Zusammentreffen fand am 9. Jänner 2024 im 
„Weinwerk“ statt. Gemeinsam wurden bei einer „Foto-
Diashow“ die bei den Veranstaltungen 2023 gemachten 
Fotos angeschaut. Ein herzliches „Dankeschön“ gilt wie 
immer den treuen Mehlspeis- und Kuchenbäckerinnen, 
die zum leiblichen Wohl beigetragen haben.

Faschingskränzchen
Am 6. Februar trafen sich die Seniorinnen und Senio-
ren im Rasthaus „Zur Alten Mauth“ zum diesjährigen 
Faschingskränzchen. Andi Wetschka lud mit seinen 
schwungvollen Melodien in bewährter Weise zum Tan-
zen ein.

Zur guten Stimmung trugen nicht zuletzt die anspre-
chenden Kostümierungen bei. Unter die zahlreich er-
schienenen Gäste mischten sich auch Pfarrer Gabriel Ko-
zuch und Bezirksobmann Johann Thullner. Bevor dieses 
Faschingskränzchen in den frühen Abendstunden seinen 
beschwingten Ausklang fand, konnten beim Schätzspiel 
und der Tombola noch tolle Preise gewonnen werden.

TERMINVORSCHAU
Dienstag, 5. März 2024  Stammtisch
Dienstag, 9. April 2024  Stammtisch

Obfrau und Vorstand wünschen allen Mitgliedern und 
Freunden der Stadtgruppe ein frohes und gesegnetes 
Osterfest.

Senioren
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Der Neubau der Neusiedler Tennishalle 
ist abgeschlossen. Mit 01.01.2024 wurde 
der Spielbetrieb aufgenommen. Die groß-
zügige Halle „Tennis Neusiedl am See“ 
in der Quellengasse 2 ist ein moderner 
Bau mit vier Indoor-Plätzen. Daran an-
geschlossen stehen ein Aufenthaltsraum 
sowie Nassräume und Garderoben für 
die Spielerinnen und Spieler zur Verfü-
gung. Rund um die Tennishalle gibt es 
20 Parkplätze sowie E-Ladestationen und 
Fahrradstellplätze. Die Spielstätte kann 
nur nach Eingabe des persönlichen Codes 
betreten werden. Der Zutritt ist täglich 
von 6 bis 23 Uhr möglich. Der Neubau 
ist auf einem Grundstück der Stadtge-
meinde Neusiedl am See in unmittelbarer 
Nähe zum Sportzentrum und zum Seebad 
entstanden.

„Die neue Tennishalle ist fertig und be-
reits in Betrieb. Der Bau konnte innerhalb 
weniger Monate fertig gestellt werden. 
Es ist eine moderne Halle, die nach neu-
esten Standards erbaut wurde und dank 
der Holzbauweise und der großzügigen 
Glasfronten lichtdurchflutet und freund-
lich ist. Die neue Spielstätte ermöglicht 
den Tennisspielerinnen und Tennisspie-
lern unserer Stadt einen ganzjährigen 

Neue Tennishalle in Neusiedl am See

Spielbetrieb und erhöht die Attraktivität 
des Ballsports noch weiter,“ so Bürger-
meisterin LAbg. Elisabeth Böhm.

Die Platzreservierung ist jederzeit und 
ausschließlich online über die Buchungs-
Plattform „Tennis 04 Tennishalle Neu-
siedl am See“ möglich. Um eine Stunde 
buchen zu können, ist eine kostenlose 
Registrierung notwendig. Mit den Zu-
gangsdaten erfolgt dann die Anmeldung 
im System unter „Login“. Anschließend 
kann direkt der Wunschtermin gebucht 
werden. Der Buchungsvorgang wird 
mit der bargeldlosen Bezahlung (Via 
Debit- oder Kreditkarte) der gebuchten 

Einheiten abgeschlossen und per eMail 
bestätigt. In der eMail enthalten ist auch 
der einmalig zugeteilte Zutrittscode. Die 
Halle kann nur mit dem nicht änderbaren 
PIN-Code 30 Minuten vor der Buchung 
und ausschließlich mit sauberen Hal-
lenschuhen betreten werden. Das Licht 
geht automatisch 5 Minuten bevor die 
gebuchte Stunde beginnt an. Abo-An-
fragen sind an tennis@neusiedlamsee.
at zu richten.

www.neusiedlamsee.at
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Blutspende Pannoneum
Am Freitag, den 15. Dezember haben Schülerinnen und 
Schüler der Wirtschafts- und Tourismusschule Pannone-
um Neusiedl am See im Zuge eines Projekts eine Blut-
spendeaktion in Räumlichkeiten der Schule organisiert. 
Diese Aktion war in der derzeit kritischen Phase mit 
einem akuten Bedarf an Blutspenden ein großartiges 
Zeichen und hilft mit, die schwierige Versorgungssitua-
tion zu bewältigen. Wir bedanken uns herzlich bei der 
Projektgruppe, dem Pannoneum Neusiedl am See und 
allen Blutspenderinnen und -spendern.

Rotes Kreuz

Besuch ÖAAB
Am 24. Dezember haben wir auf der Dienststelle Neu-
siedl  am See Besuch von der ÖAAB Stadtgruppe der 
ÖVP Neusiedl am See bekommen, die wie jedes Jahr 
ArbeitnehmerInnen besucht, die am Hl. Abend ihren 
Dienst verrichten.
ÖAAB Obmann der Stadtgruppe Neusiedl am See Mag. 
Fritz Mannsberger, Vizebürgermeisterin Ingeborg Ber-
ger, STRin Mag. Dr. Karin Petter-Trausznitz, MSc und 
GRin Katja Neuberger-Schilling bedankten sich bei den 
MitarbeiterInnen des Roten Kreuzes für ihre unverzicht-
baren Dienste für die Gemeinschaft, die sie „rund um 
die Uhr“ und auch am Hl. Abend verrichten.

Drei Neusiedler Familien organisieren 
seit 33 Jahren Benefizpunsch
Bei der weihnachtlichen Punschhütte am Neusiedler 
Hauptplatz, organisiert von den Unternehmerfamli-
en Kolor, Demeter und Horvath, wurden zum 33. Mal 
Punsch und Köstlichkeiten für einen guten Zweck ver-
kauft. Mit einem Erlös von € 5.333,-- unterstützt die 
Aktion diesmal die Team Österreich Tafel. Die großzügi-
ge Spende wurde kürzlich an die Präsidentin des Roten 
Kreuzes Burgenland, Friederike Pirringer übergeben. 
Vielen herzlichen Dank! Dadurch können weitere haltba-
re Lebensmittel und Hygieneartikel angeschafft werden, 
um Menschen in Not zu unterstützen.

vlnr. Fritz Mannsberger, Karin Petter-Trausznitz, Sabine Kunst, 
Elisabeth Thienel, Paul Schindler, Katja Neuberger-Schilling, 
Brigitte Auer, Inge Berger

Blutspende
Auch im Jahr 2023 konnten dank der großartigen Un-
terstützung zahlreicher freiwilliger Blutspenderinnen 
und -spender 603 Blutspenden gesammelt werden. Wir 
bedanken uns herzlich für die Spenden und hoffen, auch 
weiterhin auf zahlreiche Blutspenden zählen zu können, 
um die kritische Versorgung aufrecht erhalten zu können.
Bei der ersten Blutspende im Jahr 2024 am 4. Februar 
konnten 136 Blutspenden gesammelt werden. Vielen 
Dank an alle Blutspenderinnen und Blutspender für den 
großzügigen Start ins neue Jahr. Die nächste Blutspende 
findet am Sonntag, den 2. Juni wie gewohnt in der Neu-
siedler Sportmittelschule statt.
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Stadtfeuerwehr

07.01.2024 - Brandeinsatz - Garagen-/Mülltonnenbrand - 
Josef-Haydn-Gasse -
Kurz vor 3 Uhr in der Früh eilten 29 Mitglieder mit sechs Fahrzeugen zu einem 
alarmierten Garagenbrand. Beim Eintreffen wurde festgestellt, dass es sich 
„nur“ um einen Mülltonnen-
brand unter einem Carport 
handelte. Die genaue Brand-
ursache ist nicht bekannt. Die 
Eigentümer bemerkten den 
Brand nicht und wurden von 
der Feuerwehr informiert. 
Dank der Alarmierung einer 
aufmerksamen Passantin und 
dem raschen Einschreiten der 
Feuerwehr konnte ein Über-
greifen des Brandes auf das 
Carport und die angrenzende Hecke verhindert werden. 
Der Brand wurde mit der Schnellangriffshaspel des Rüstlöschfahrzeuges (RLF) 
unter schwerem Atemschutz abgelöscht. Nach Kontrolle der Umgebung mit-
tels Wärmebildkamera konnte bereits kurz nach 3 Uhr „Brand aus!“ gegeben 
werden und wir konnten nach nur 23 Minuten die Einsatzbereitschaft wieder 
herstellen. Vor Ort waren ebenfalls die Polizei und das Rote Kreuz anwesend. 

Brandschutzschulung 
Pannoneum 
Am Dienstag, dem 09.01.2024, 
fand für die ersten Klassen der 
Pannoneum - Wirtschafts- und 
Tourismusschulen, Neusiedl am 
See eine Brandschutzschulung 
statt.
Nach einer ca. 20-minütigen the-
oretischen Schulung zum Thema 
„Erste und Erweiterte Löschhilfe“ 
durch unseren Kdt-Stv HBI Roman Kalinka folgte bei eisigen Temperaturen 
der praktische Teil durch weitere Mitglieder der Feuerwehr Neusiedl am See 
mit dem „FireTrainer Florian“, unserem Brandsimulator.
Es wurden Fettexplosionen simuliert und jede/r Schüler/in sowie das Lehrper-
sonal durfte selbständig mit einem Feuerlöscher am Firetrainer das Löschen 
üben. 
Vielen Dank an die Schüler/innen und das Lehrpersonal für das gezeigte Inte-
resse und die aktive Mitarbeit bei dieser Brandschutzschulung! 

Hauptdienstbesprechung
Am Freitagabend, dem 12.01.2024, fand im Feuerwehrhaus Neusiedl am 
See die jährliche Haupt-
dienstbesprechung statt.
Im Beisein von Vertre-
tern der Stadtgemeinde 
Neusiedl am See, an der 
Spitze Frau Bürgermeis-
terin LAbg. Elisabeth 
Böhm, und des Bezirks-
feuerwehrkommando 
Neusiedl am See, an der 
Spitze BFKdt OBR Anton 
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Kandelsdorfer, wurde das abgelaufene Jahr 2023 noch ein-
mal zusammengefasst und ein Ausblick auf die geplanten 
Vorhaben im laufenden Jahr 2024 gegeben.
Das letzte Jahr war mit über 250 Einsätzen wieder ein sehr 
einsatzstarkes Jahr mit einigen fordernden Einsätzen und 
Veranstaltungen, aber auch die Feuerwehrjugend hatte 
über zahlreiche Aktivitäten zu berichten. Besonders stolz 
macht uns die Tatsache, dass unsere Feuerwehrjugend zu 
einer der mitgliederstärksten im ganzen Burgenland zählt!
Ein Hauptschwerpunkt im Jahr 2024 ist sicherlich die ge-
plante Feuerwehrhauserweiterung, da der Platz durch das 
neue Wechselladefahrzeug (WLF) inkl. Containern, wel-
ches Ende des Jahres durch eine Förderaktion des Landes 
Burgenland angeschafft wird, schön langsam eng wird.
Das Kommando, die Frau Bürgermeisterin sowie der 
Bezirksfeuerwehrkommandant bedankten sich bei der 
versammelten Mannschaft für die geleistete, ehrenamt-
liche Einsatzbereitschaft das ganze Jahr über und wür-
digten das erbrachte Engagement und die hervorragende 
Kameradschaft.
Anschließend wurden noch 2 Kamerad:innen befördert 
(FM Lea Frank, LM Christian Frantsich) und Herrn Winter 
wurde zu seinem 65er ein Geschenkkorb überreicht. 
Der Abend fand dann einen geselligen Abschluss bei Speis, 
Trank und kameradschaftlichen Gesprächen.
Auch hier nochmal ein großes DANKESCHÖN an die kom-
plette Mannschaft. 
15.01.2024 - Personenrettung am Seegelände - 
Person am Eis gestürzt
Nach dem Sturz einer Person am Eis wurden wir zeitgleich 
mit dem Roten Kreuz zur Rettung der Person alarmiert. 
Mittels Schleifkorbtrage wurde die verletzte Person mög-
lichst schonend an Land gebracht, dem Rettungsdienst 
übergeben und auf schnellstem Wege ins Krankenhaus 
gebracht.
Im Einsatz standen 13 Mitglieder mit drei Fahrzeugen für 
ca. eine halbe Stunde.

und dem Ölanhänger.
Ölspur - Hauptstraße Höhe Apotheke - Polizei mitalar-
miert -

Am Nachmittag des 31.01.2024 wurden wir zu einer Öl-
spur ins Stadtzentrum alarmiert. Aus unbekanntem Grund 
kam es zu einem größeren Dieselaustritt eines PKWs, der 
rasch mit Ölbindemittel gebunden werden konnte. Die Po-
lizei regelte während der Reinigungsarbeiten den Verkehr. 
Nach einer guten halben Stunde konnte die Einsatzbe-
reitschaft wieder hergestellt werden. 

3.02.2024 - Verkehrsunfall auf der A4 Richtung 
Ungarn zw. Neusiedl am See und AS Weiden/Gols 

30. + 31.01.2024 - Gefahrguteinsätze
Durch eine geplatzte Hydraulikölleitung einer LKW-
Ladebordwand wurde am 30.01.2024 die gesamte 
Straßenbreite hinter der Post mit Öl verunreinigt. Nach 
Absicherung der Einsatzstelle konnte das ausgetretene 
Hydrauliköl mit Ölbindemittel gebunden und die Straße 
wieder freigegeben werden. 
Im Einsatz standen zwölf Mitglieder mit drei Fahrzeugen 

Am Einsatzort eingetroffen, konnte festgestellt werden, 
dass keine Personen verletzt waren. Am Auffahrunfall 
waren drei Fahrzeuge beteiligt, wobei sich das hinterste 
Fahrzeug unter der Stoßstange des mittleren PKWs ver-
keilt hatte und nicht mehr fahrbereit war. Der dritte PKW 
wurde mit dem Kran des Schweren RüstFahrzeuges (SRF) 
auf den Anhänger verladen und nach Absprache mit der 
Polizei am nächsten Parkplatz gesichert abgestellt. Die 
ASFINAG wurde ebenfalls informiert. 
Im Einsatz standen 22 Mitglieder mit vier Fahrzeugen inkl. 
Anhänger für die Dauer von ca. 1,5 Stunden. 

Stadtfeuerwehr
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www.pannoneum.at

Die süße Seite der Ausbildung
„Willkommen in der bezau-
bernden Welt der Patisserie! 
Unsere hochmotivierten Leh-
rerinnen im Fachbereich Patis-
serie haben in diesem Schul-
jahr erneut mit begeisterten 
Schülerinnen und Schülern 
aus den 3. und 4. Jahrgängen 
der Wirtschaftsklassen den 
Zertifikatslehrgang „Patisse-
rie“ am PANNONEUM gestar-
tet. In diesem Lehrgang wer-
den die Teilnehmer von den 
Grundlagen eines Zuckerbä-
ckers/einer Zuckerbäckerin bis 
hin zu den neuesten Trends 
der süßen Welt geführt. Das 
Ergebnis? Kreative Köstlich-
keiten, darunter extravagante 
Macarons, zartschmelzende 
Pralinen, verlockendes Dekor-
biskuit und unwiderstehliche 
Petit Fours.“

www.gymnasium-neusiedl.at

NAWI-Klassen des Gymnasiums: im 
Nationalpark Umweltfragen auf der Spur

Einen Nationalpark direkt vor der 
Haustür zu haben – diesen besonde-
ren Umstand nützt das Gymnasium 
in verschiedenen Projekten der Un-
ter- und Oberstufe.
Im Rahmen des Programms „Klima-
schutz macht Schule“ setzten sich 
auch in diesem Schuljahr wieder die 
NAWI-Klassen der 7. Schulstufe mit 
einem der wichtigsten Themen unse-
rer Zeit auseinander: dem Klimawan-
del.
In zwei Workshops im November 
und Dezember wurden den Klassen 
3C, 3D, 3E und 3G von den Klima-
Ranger:innen des Nationalparks Neu-
siedler See – Seewinkel verschiedene 
Aspekte des Klimawandels auf inter-
aktive Weise und mit spannenden 
Experimenten nähergebracht. Die 
Teilnehmer:innen sollten dabei Ver-
ständnis für das Klimasystem und die 
menschlichen Einwirkungen darauf 
entwickeln; sie lernten Möglichkeiten 
kennen, wie sie selbst zur Reduktion 
der Treibhausgase beitragen können. 

Durch das Erkennen verschiedener 
Lösungsansätze wurden sie moti-
viert, selbst für den Klimaschutz aktiv 
zu werden. Es folgt im Juni eine ab-
schließende Exkursion in den Natio-
nalpark.
Dorthin ging es schon im vergan-
genen Oktober für die 6C, eine der 
Oberstufen-Realgymnasium-Klas-
sen mit naturwissenschaftlichem 
Schwerpunkt. Die Kooperation des 
Gymnasiums mit dem Nationalpark 

ermöglicht es den NAWI-Klassen 
in der 10. und 11. Schulstufe, pra-
xisorientierte Veranstaltungen mit 
Expert:innen zu erleben. Zusätzlich 
zum Regelunterricht werden darin 
neben der Tier- und Pflanzenwelt der 
Region auch Themen wie nachhaltige 
Regionalentwicklung, Klimawandel 
und erneuerbare Energien behan-
delt.
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Handelsschule besucht Brüssel 
Gemeinsam mit Klassenvorständin 
und Organisatorin der Reise Mag. 
Verena Klinger waren die 3. Han-
delsschulklassen der Akademie der 
Wirtschaft Neusiedl am See im Jän-
ner 2024 in Sachen EU und Kultur in 
Brüssel unterwegs.
Untergebracht waren die Schüle-
rinnen und Schüler in einer Jugend-
herberge, in der auch ausreichend 
für das leibliche Wohl gesorgt wur-
de. Die Ständige Vertretung Öster-
reichs bei der EU und die Förderung 
durch das Bundeskanzleramt er-
möglichten die Teilnahme an Work-
shops, beispielsweise zur Arbeit 
der einzelnen EU-Institutionen und 
über die Funktion und Tätigkeiten 
des EESC (European Economic and 
Social Committee), wobei auch Fra-
gen zum Thema „Jugend“ diskutiert 
wurden.
In einer interaktiven Dauerausstel-
lung mit Kurzfilmen, 3D-Vorträgen 
und vielem mehr konnten sich die 
Jugendlichen über die Entwicklung 
der EU informieren. Im Haus der 

europäischen Geschichte gingen 
sie mittels Self-Guided-Tour auf 
eine spannende Entdeckungsrei-
se und im Museum der belgischen 
Nationalbank entlarvten sie in ge-
finkelter Detektivarbeit gefälschte 
Banknoten.

Abschließend standen noch der Be-
such des Atomiums sowie die Be-
sichtigung der berühmten Wand-
malereien auf den Häuserfassaden 
am Programm. Im Hinblick auf die 

EU-Parlamentswahlen, die Anfang 
Juni stattfinden, war dies eine über-
aus informative und gelungene Rei-
se der Abschlussklassen.

Anmeldungen 
für das kommende Schuljahr sind 
von 12. Februar bis 1. März mög-
lich, nähere Informationen auf 

www.akademie-der-wirtschaft.at

7100 Neusiedl am See • Seestraße 40 • Tel: 02167-8111 • www.hotel-wende.at • anfrage@hotel-wende.at

A-7100 Neusiedl am See · Seestraße 40 - 42 · Telefon 02167/8111
www.hotel-wende.at

Ab 1. September
jeden 1. und 3.

Sonntag im
Monat,

12 bis 14 Uhr

Erwachsene 22,50 Euro
Kinder bis 6 Jahre gratis! 6-12 Jahre pro cm = 0,1 Euro

Starten Sie perfekt in den Tag mit unserem reichhaltigen Frühstücksbuffet 
täglich 07:30 - 10:00 Uhr um € 24,- pro Person.

Sonntagsbrunch 

17. März | Frühlingserwachen mit Bärlauch

31. März | Osterbrunch

7. April | Reise durch Asien

21. April | Österreichische-ungarische Monarchie

5. Mai | Küsten des Mittelmeers

12. Mai | Muttertagsbrunch
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Neusiedler 
Sportmittelschule – 
vielfältig & aktiv
Besuchertage in der Neusiedler Sportmittelschule
Die kleinen Gäste konnten acht verschiedene Stationen 
besuchen. Besondere Highlights waren die Experimente 
im Physiksaal und das Programmieren in Coding & Robo-
tik. Aber auch ein kleiner Ausflug in die Fächer Spanisch, 
Fitness & Gesundheit und Geschichte war möglich. Die 
Kinder zeigten sich sehr interessiert und beteiligten sich 
mit großer Begeisterung an den unterschiedlichen Akti-
vitäten.

Ein Blick in den Physiksaal 

 

Unser Coding & Robotikraum

Unsere gut ausgestattete Bibliothek

Schüler:innen zeigen 
soziales Engagement 
Im Rahmen des Projekts „Umgekehrter Adventkalender“ 
sammeln Jugendliche für die Tafel Österreich Lebens- und 
Gebrauchsmittel für bedürftige Menschen und übergeben 
diese an Mitarbeiter:innen des Roten Kreuzes.

Die PTS Neusiedl am See öffnet ihre Türen
Nachhaltigkeit und Ökologisierung von Arbeitsprozessen 
spielt im Fachbereich Gesundheit, Schönheit und Soziales 
eine zentrale Rolle. Im Rahmen eines Projekts haben die 
Jugendlichen aus nachhaltigen Grundzutaten ein Natur-
kosmetikprodukt hergestellt. Die fertigen Artikel aus der 
Eigenproduktion wurden samt Fotos vom Herstellungs-
prozess in der Schule präsentiert. 
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Röm. kath. Mittelschule
ENGLISH IN ACTION Sprachwoche 
76 Schülerinnen und Schüler der 3. Klassen nahmen heu-
er wieder an der ENGLISH IN ACTION-Sprachwoche teil.
 

Die Schülerinnen und Schüler arbeiteten in 5 Kleingrup-
pen und wurden von „Native Speakern“ unterrichtet.
Eine Woche nur englisch zu sprechen hat nachhaltige 
Auswirkungen auf das Selbstvertrauen und die Kommu-
nikationsfähigkeit der Schülerinnen und Schüler.
Am Freitag fand um 11 Uhr die English in Action-Show 
im Turnsaal statt, zu der auch die Eltern herzlich eingela-
den waren. „IT WAS GREAT!!!!!“

www.klosterschule.at

Zu Besuch am Flughafen
Die 4. Klassen der Klosterschule in Neusiedl am See besuch-
ten auf Einladung den Flughafen Wien Schwechat. Nach dem 
Empfang führte der Weg in den Hangar. Dort durften sie ein 
Flugzeug vom Typ A 320 kennenlernen und besichtigen. Das 
Sitzen in den Reihen war machen Schülerinnen und Schülern 
schon bekannt. Aber ein besonderes Highlight war der Blick 
ins Cockpit mit den vielen Knöpfen und Schaltern. Viele inter-
essante Dinge konnten auch bei der anschließenden Tour mit 
dem Bus über das Flughafengelände entdeckt werden. Vielen 
Dank für diesen tollen Vormittag!

Kräutertag in der Klosterschule
Ende Jänner gab es für die 3. und 4. Klassen der Kloster-
schule einen Kräutertag. Alle 4 Klassen arbeiteten jeweils 
1 Stunde an einer der 4 verschiedenen Stationen. Es gab 
2 Stationen zum Thema Kräuterwissen, eine Bastelstation 
und eine Herstellungsstation. Es wurden viele heimische 
Kräuter und ihre Wirkungsweisen kennengelernt. Bei 
der Bastelstation wurde ein Tontopf von den Kindern 
künstlerisch gestaltet und danach wurde ein heimisches 
Kraut darin angesät. Bei der Praxisstation lernten die 
Kinder Schritt für Schritt, wie sie selbst Kräutersalz und 
eine Heilsalbe herstellen können. Die beiden Endprodukte 
durften die Schülerinnen und Schüler behalten und damit 
das Jausenbrot würzen oder bei einem Wehwechen die 
Salbe verwenden.

Röm. kath. Volksschule

Skikurs 2. Klassen 
Die Skiwoche ist gut verlaufen. Alle 47 Schülerinnen und 
Schüler waren top fit und haben das Skifahren erlernt.
Vom Tourismusverband Eben erhielten wir eine Ehren-
urkunde für 40 Jahre Treue.
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In der Woche vor Weihnachten fand an unserer Schule 
ein aufregendes Projekt statt: Der Weihnachtszirkus! 
Unsere Schülerinnen und Schüler hatten die einzigartige 
Möglichkeit, das Konzept des Zirkus kennenzulernen. Sie 
durften eine Disziplin ihrer Wahl auswählen und hatten 
dann von Montag bis Mittwoch jeweils eine Stunde Zeit, 
um fleißig zu üben.  
Am Donnerstag fand schließlich die Generalprobe statt, 
bei der alle ihre erlernten Fähigkeiten vor den Vorschul-
kindern unter Beweis stellen konnten. Die Aufregung war 
spürbar, aber die Schülerinnen und Schüler meisterten 
ihre Auftritte mit Bravour.
Am Freitag war es dann endlich so weit: Die große Auffüh-
rung vor den stolzen Eltern, Großeltern und Geschwistern. 
Der Weihnachtszirkus war ein voller Erfolg! Die Kinder 
zeigten ihr Können und begeisterten das Publikum mit 
ihren beeindruckenden Darbietungen.  
Es war eine wundervolle Gelegenheit für unsere Schü-

Minusgrade begleiteten uns in den letzten Wo-
chen, was dazu führte, dass der See endlich zufror.
Während es sich die Einen zuhause im Warmen 
gemütlich machten, flitzten viele Kinder der Blu-
mengruppe auf ihren Eislaufschuhen über das Eis 
am Neusiedlersee.
Im Kindergarten haben wir uns deshalb spielerisch 
mit dem Thema Eis beschäftigt und holten uns 
die Kälte in den Gruppenraum. Neben kreativen 
Arbeiten zum Thema Schnee und Eis führten wir 
verschiedenste Experimente mit Wasser und 
Eis durch. Wir beobachteten wie Eis in unseren 
Händen schmilzt und befreiten eingefrorene 
Spielsachen.
Schließlich gestalteten wir eine Schnee- und Eis-
landschaft für unsere Eisbären und Pinguinfiguren.
Eisberge aus gefrorenem Wasser und selbst-
gemachter Kunstschnee bildeten einen kalten 
Lebensraum für unsere Tiere. Durch diese sen-
sorischen Reize erlebten die Kinder die Unter-
schiede von kalt und warm und förderten ihre 
Wahrnehmung. 
Wir genießen die Kälte und hoffen noch auf einige 
Schneeflocken und schöne Stunden am eingefro-
renen Neusiedlersee. 
Die Kinder der Blumengruppe vom Kindergarten 
Gartenweg.

Das Schuljahr ist im vollen Gange! 

Eiszeit in der Blumengruppe

Schulen

lerinnen und Schüler, ihre Talente zu entdecken und ihr 
Selbstvertrauen zu stärken. Der Weihnachtszirkus wird 
sicherlich als unvergessliches Erlebnis in Erinnerung 
bleiben.
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Am 10.Dezember 2023 veranstalteten wir vom Nezwerk ge-
meinsam mit dem LTC Seewinkel nach dreijähriger Pause wieder 
den Neusiedler Adventlauf. Nachdem in den letzten Jahren 
das Adventdorf an den See gewandert ist, beschlossen auch 

6.Neusiedler Adventlauf

www.nezwerk.at

www.adventlauf-neusiedl.at

Nezwerkpunschhütte im 
Neusiedler Adventdorf am See
Diesen Advent stellten wir vom Nezwerk auch 
wieder für ein Wochenende eine Hütte im 
Neusiedler Adventdorf. Neben Punsch, Tee 
und anderen Getränken boten wir dieses Mal 
auch Lebkuchen und Christbaumschmuck von 
Lisa´s Thing an.
In diesen drei Tagen war das Dorf dank des ab-
wechslungsreichen Programms durchwegs gut 
besucht und wir dürfen uns bei allen unseren 
Gästen für ihr Kommen bedanken!

wir mit unserer Veranstaltung den gewohnten Ort im Zentrum 
zu verlassen und bastelten an einer neuen Strecke, die vom 
Adventdorfbogen ausgehend durch das Seebad ging. 
Die kürzeren Strecken – Kinderläufe und Eliterun – hatten dort 
ihre Runden, die weiteren gingen darüber hinaus die Seeallee 
entlang bis Höhe Hallenbad und wieder zurück.
Das Wetter meinte es gut mit uns und so fanden sich auch 
diesmal wieder über 300 Sportler ein, die sich in unserem 
Wettbewerb messen wollten.
Wir möchten uns hiermit auch nochmal bei allen freiwilligen 
Helfern und auch bei der Stadtgemeinde und ihren Arbeitern 
für die Unterstützung bedanken!
Wir sehen uns dann wieder im Dezember 2024 bei der 7.Auf-
lage.

Nezwerk
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Die Erstkommunionsvorbereitung 
ist in vollem Gange. Es sind ja auch 
nur mehr drei Monate, dann ist es so 
weit. Neben Vorbereitungsstunden, 
Kirchenführungen, den Besuchen 
von Familiengottesdiensten, dem 
Assistieren bei Gottesdiensten und 
sozialen Projekten, darf sich jede 
Klasse in einem Vorstellungsgot-
tesdienst ihren Familien, Freunden 
und der Pfarrgemeinde schwungvoll 
präsentieren. Nach einem rhythmi-
schen Einzug stellt sich jedes Kind 
mit seinem Namen vor und bringt 
sich in die Gestaltung mit ein. „Du 
bist der Weinstock – Wir sind die Re-
ben“ Das Motto der Erstkommunion 
2024 bestimmt die Texte und Lieder 
der besonderen Gottesdienste. Die 
Kinder sind mit großer Freude dabei 
und integrieren sich in das Leben 
unserer Pfarre. Ein Teil der Gemein-
schaft zu sein ist ein wichtiger Teil 
dieses Weges. 

„Ich bin dabei! – Auf dem Weg zur Erstkommunion“

„Kirche ist altmodisch!“ - „In der 
Kirche muss man leise sein!“ - „In 
der Kirche ist ja sowieso nichts los!“ 
– „Kinder verstehen da nichts!“ – 
Glaubst du?
Wir glauben das nicht! Bei uns ist im-
mer etwas los. Manchmal haben wir 
sogar Platzprobleme. Aber darüber 
wollen wir uns jetzt wirklich nicht 
beschweren. 
Geht man durch unseren Kirchen-
park, muss man am Samstag aufpas-
sen, dass einem während der Jung-
scharstunde kein Ball um die Ohren 
fliegt, vom Kirchenturm kommen 
Kinder mit begeisterten Gesichtern 
nach ihrer Kirchturmführung, im 
Bühnenraum hört man das Lachen 
der Kinder einer Erstkommunions-
gruppe, die Orgel klingt beim Üben 
der Kinder der Musikschule bis nach 
draußen, bei Familiengottesdiensten 
wird geklatscht, gesungen und ge-
lacht, beim Kleinkindergottesdienst 
im Pfarrheim bekommen schon die 
Kleinsten strahlende Augen, nach 
einem gelungenen Aufbau für eine 

Kinder in der Kirche

Veranstaltung feiert die Katholische 
Jugend und Jungschar im hauseige-
nen Stüberl und in der Kirche findet 
sich eine Kinderspielecke, sollte es 
dann doch zu lange dauern.
Wir freuen uns darüber! Kirche soll 
lebendig sein. Nur so gibt es eine 
Zukunft. Gemeinsam arbeiten wir 

daran. Möchtest du gerne wissen, 
was bei uns passiert, dann melde 
dich gerne bei Katrin (0650/9902391 
oder katrin.harrer@bnet.at). Es gibt 
eine Informations-WhatsApp-Grup-
pe, die dich nichts mehr verpassen 
lässt. Wir freuen uns auf dich! 
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STERNSINGEN 2024 – 
Zum 70. Mal vom Frieden singen und Segen bringen

Nach Weihnachten verkündeten die 
„Heiligen Könige“ die Friedensbot-
schaft und brachten den Segen für 
das neue Jahr. Das Sternsingen der 
Katholischen Jungschar fand heuer 
zum 70. Mal statt. Unglaubliche 520 
Millionen Euro haben Kinder und Ju-
gendliche seit 1954 für Menschen in 
Afrika, Asien und Lateinamerika ge-
sammelt. Jährlich werden rund 500 
Hilfsprojekte wirksam unterstützt. 
Ein Schwerpunkt der Sternsinger-

aktion 2024 sind Kinderschutz und 
Ausbildung für Jugendliche in Guate-
mala. Das Sternsingen ist eine groß-
artige Erfolgsgeschichte.
Durch den tatkräftigen Einsatz 
von 100 Kindern und Jugendli-
chen und 36 Begleitpersonen 
in 25 Gruppen konnten in unse-
rer Pfarre Neusiedl am See heuer  
€ 24.063,74,- gesammelt werden. 
Das ist eine wertvolle Unterstützung 
für Menschen, die von Armut und 

Ausbeutung betroffen sind.
Das Team der Dreikönigsaktion 
möchte sich hiermit nochmals bei 
all denjenigen bedanken, die zum 
Gelingen der Sternsingeraktion bei-
getragen und gespendet haben. 

Dreikönigsaktion 2024 der Pfarre Weiden am See 
Am 4. und 5. Jänner 2024 machten 
sich die Sternsingerinnen und Stern-
singer mit ihren Begleiter:innen auf 
den Weg durch die Straßen von Wei-
den am See verkündeten die Weih-
nachtsbotschaft und den Frieden 
und brachten den Segen in die Häu-
ser und Wohnungen und sammelten 
Spenden für die Dreikönigsaktion 
2024.

Herzlichen Dank an alle 
Sternsinger:innen mit ihren 
Begleiter:innen sowie dem Organi-
sationsteam für die Durchführung 
der Dreikönigsaktion. Ein Vergelt’s 
Gott an alle Spenderinnen und Spen-
der für € 4.684,98.

Kinder
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  Kirchengasse 5 
A-7100 Neusiedl am See 

0664/755 61 500 
leitung@kjs-neusiedl.at 

www.kjs-neusiedl.at 
www.facebook.com/kjsneusiedl 

www.instagram.com/kjsneusiedl 

Kath.	Jungschar	Neusiedl	| Bank:	Bank99	|	IBAN:	AT96	1921	0805	4154	7826	|	BIC:	SPBAATWWB99	

WER? ALLE Schüler*innen von der 
zweiten Klasse Volksschule bis zur 
vierten Klasse Gymnasium & 
Mittelschule sind herzlich 
eingeladen, mitzufahren. 

WAS? Ein einwöchiges Ferienlager im Haus und Zeltplatz „Alter Pfarrhof“ mit 
tollem Gelände und einem abwechslungsreichen Programm. Euch erwarten 
aufregende Spiele im Gelände, Bastelworkshops und einiges mehr... 

WO? Pfadfinderhaus Lilienhof 
Stang 40 
A-2860 Kirchschlag in der Buckligen Welt 

WANN? Abfahrt: 6.07.2024 um 13:00 beim „Gasthaus zur Lok“, 
Ankunft: 13.07.2024 um ca. 13:00 in Neusiedl am See 

KOSTEN? € 250,- pro Kind, inkl. An- und Abreise, Unterkunft, Verpflegung, Betreuung, 
etc... UND NEU: Downloadlink zu den Fotos und Filmen 

Wer sind eigentlich die Jungscharleiter? 
Wir sind ein Team aus Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Alter von 
15 bis 30 Jahren. 
Während des Schuljahres betreuen wir jeden Samstag die Jungscharstunden 
und beteiligen uns an Festen der Pfarre oder der Stadtgemeinde. Außerdem 
veranstalten wir jedes Jahr in den Sommerferien unser Jungscharlager, auf 
dem die meisten von uns schon als Kinder dabei waren. 

Wenn ihr uns vorab kennenlernen wollt, besucht uns mal an einem Samstag 
in einer Schulwoche ab 14:00 in der Jungscharstunde im Pfarrheim in 
Neusiedl am See! 

Du bist herzlich eingeladen mitzufahren und Teil einer unvergesslichen Woche zu 
werden! 

D e i n    J u n g s c h a r t e a m  
KONTAKT/LAGERLEITUNG: Thomas Gangl 0664 / 755 61 500 

 
Anmeldung bitte bis spätestens 15. Juni 2024 in unser „Postkastl“ (Kirchengasse 5 - NEZWERK) 

einwerfen oder per E-Mail an leitung@kjs-neusiedl.at schicken. 
Nach Einlangen der Anmeldung erhaltet ihr eine SMS zur Bestätigung! 

Spätestens in der Woche nach Anmeldeschluss erhaltet ihr den Infozettel und Erlagschein! 
Im Falle zu vieler Anmeldungen behält sich die Lagerleitung vor, die zuletzt Abgegebenen abzulehnen!	  

www.kjs-neusiedl.at



miteinander leben in Gemeinde und Pfarre
35

NN
	

  Kirchengasse 5 
A-7100 Neusiedl am See 

0664/755 61 500 
leitung@kjs-neusiedl.at 

www.kjs-neusiedl.at 
www.facebook.com/kjsneusiedl 

www.instagram.com/kjsneusiedl 

Kath.	Jungschar	Neusiedl	| Bank:	Bank99	|	IBAN:	AT96	1921	0805	4154	7826	|	BIC:	SPBAATWWB99	

Anmeldung Jungscharlager 2024 
Name (Kind)  SVNR (+Geb.Datum)  

Name (Hauptversicherter)  SVNR (+Geb.Datum)  

Adresse   Krankenkasse  

Telefon (Eltern)  Email (Eltern)  

Telefon (Eltern)  Email (Eltern)  

Ansprechperson, falls die Eltern selbst auf Urlaub sind: Name und Beziehung zum Kind 
  

Telefon (Ansprechperson)  

 Hat Ihr Kind Allergien/Krankheiten? Wenn ja, wogegen allergisch/welche Krankheit? 

☐ nein ☐ja,  

  

 Benötigt Ihr Kind Medikamente? Wenn ja, wird Ihrem Infozettel eine Medikamentenliste beigelegt! 

 ☐ nein ☐ja, regelmäßig ☐ja, bei Bedarf 
 Werden die Medikamente abgegeben? 

 □ ja □ nein 
 Ist Ihr Kind geimpft? Hinweis: Zeckenimpfung!! 

Zecken: □ ja □ nein Tetanus: □ ja □ nein 
 Kann Ihr Kind schwimmen? 

 □ ja □ nein 
 

Für Unfälle, die von höherer Gewalt herbeigeführt werden bzw. vom Kind verursacht werden, wenn es die geltenden 
Lagerregeln nicht beachtet, übernimmt die Lagerleitung keine Haftung. 

Die Versicherungsdaten sind für den Fall einer Verletzung oder Erkrankung notwendig. 
Bei groben Verstößen gegen die geltenden Lagerregeln behält sich die Lagerleitung etwaige Konsequenzen vor. 

Mit Ihrer Unterschrift stimmen Sie zu, dass am Jungscharlager Fotos von Ihrem Kind und Filme mit 
Ihrem Kind gemacht werden dürfen. Die katholische Jungschar Neusiedl am See darf diese auch 
öffentlich zeigen und zum Kauf anbieten, an die Eltern der teilnehmenden Kinder verteilen, sie in 
Printmedien, auf der Homepage und über Social-Media-Kanäle veröffentlichen sowie zu eigenen 

Werbezwecken verwenden. 
 

     
 Datum, Ort Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten 

Anmeldung Jungscharlager 2024
Jungschar

www.kjs-neusiedl.at
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Die Schwimmunion Neusiedl am See 
nahm am vergangenen Wochenen-
de an den alljährlichen burgenlän-
dischen Landesmeisterschaften der 
Kurzbahn teil. Unser kleines, aber 
erfolgreiches Team vertrat die See-
stadt mit vollem Einsatz mit promi-
nenter Unterstützerin Lena Grabow-
ski. Insgesamt sammelten die Suns 
11 x Gold 6 x Silber & 1 x Bronze, 
darüber hinaus holte sich Grabowski 
abermals den Titel der burgenlän-
dischen Landesmeisterin in der Ge-
samtwertung.
„Trotz der seit bald 4 Jahren ge-
schlossenen Heimatstätte macht es 
mich als Obmann sehr stolz, dass 
unsere Schwimmfamilie immer noch 
mit so einem Ehrgeiz als gemeinsa-
mes Team auftritt! Mit allen meinen 
Generationen an Schwimmern am 
Beckenrand zu stehen erfüllt mich 
mit Freude“, so Hans Christian Get-
tinger.
Unser Aushängeschild Lena Gra-
bowski konnte es sich trotz strengen 
Trainingsplans einrichten am Sonn-
tag unser Team zu verstärken und 
mit ihren 5 Starts, allesamt mit Gold 
prämiert, wurde sie mit dem Titel 
Burgenländische Meisterin der All-
gemeinen Klasse ausgezeichnet. Ihr 
Start über ihre Paradedisziplin 200 
Rücken brachten Lena nicht nur eine 
Stärkung ihrer aktuellen Form nach 
langer Krankheitswelle, sondern sie 
erreichte auch die höchste Punk-
teanzahl des Wochenendes und er-
hielt vom Hausherrn Bgm. Thomas 
Steiner einen Ehrenpreis der Stadt-
gemeinde Eisenstadt.
Besonders viel Ehrgeiz bewiesen 
unsere Trainer. Unser Fachwart Pa-
trick Oberroither sprang 5 mal in 
den Einzelbewerben ins Wasser 
und holte sich jeweils die Silber Me-
daille. Trainerkollegin & Vizeobfrau 
Birgit Böhm-Ritter holte sich über 
Delfin und Kraul die Goldmedaille. 
Die dritte im Bunde, Lena Sebauer, 
erschwamm sich in ihrer Hauptlage, 
der Bruststrecke, Gold.

Suns-Team mit Herzblut bei den 
Landesmeisterschaften in Eisenstadt

Ebenso ein Urgestein unserer Mas-
ters, Christoph Prandtstetten, der 
gleich viele Starts wie Oberroither 
absolvierte, strahlte gar 5 mal mit 
Gold vom Siegerpodest.
Lena Grabowski, Sebauer, Ober-
roither und Prandtstetten starteten 
zum Abschluss  auch noch in der 
Mixed-Kraulstaffel, wo unser Team 
Bronze in der Allgemeinen Klasse er-
reichte.
Wir bedanken uns besonders bei 
Bundesrat Günter Kovacs und Bgm. 
LAbg. Mag. Thomas Steiner, mit 
denen wir uns intensiv über die In-
frastruktur im Schwimmen und den 
Trainingsbetrieb unterhielten.

Weitere Erfolge des Bezirks Neu-
siedl am See (ehemalige Suns 
Schwimmer:innen):

Die Neusiedlerin Johanna Tschida, 
welche zu Trainingszwecken zur ESU 
wechseln musste, wurde Dritte in 
der Allgemeinen Klasse und gewann 
ebenso die AK 15/16. Leonie Andert 

(St. Andrä) holte sich den Gesamt-
sieg in der AK 13/14. Kollege Theo 
Prandstetten erzielte in seiner Al-
tersklasse den 3. Gesamtrang bei 
den Burschen.
In der AK 11/12 schwamm die 
Mönchhoferin Anna Elisa Hauben-
wallner auf den 3. Gesamtrang, 
ebenso wie Ferdinand Kast bei den 
Burschen.
Die Neusiedlerin Annika Reichhart 
gewann die  AK 9/10 vor Emelie Hö-
nig( Parndorf). Bei den Männern je-
ner Altersklasse wurde der Enkel un-
seres Obmanns Theodor Gettinger 
Zweiter vor Louis Lambert (Apetlon).
Weitere Medaillen in der Einzelwer-
tung gingen an Lieselotte Gettinger, 
Greta& Stella Bohrer, Clemens Tschi-
da, Felix Plansky, Amelie & Niklas 
Reichhart, Linda Ritter , Valentina 
Wurm und Lisa Zechner.
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+ Mit bis zu 70 °C Vorlauftemperatur
bestens für die Modernisierung
geeignet

+ Schont die Umwelt und das Klima
durch besonders umweltfreund-

 liches Kältemittel R290 (Propan)

Die neue Generation
der Wärmepumpen:
Vitocal 250-A

viessmann.at/vitocal

Tz_Vitocal 250-A_3sp_4c_ZH_AT.indd   1 14.03.22   11:28

Pullex Silverwood – innovativ und pflegeleicht
Pullex Silverwood ist eine Effekt-Imprägnierlasur mit Spezialpigmentierung und silbrigen Patinaeffekten. Sie be-
sitzt einen besonders ausgeprägten rustikalen Effekt und Altholzcharakter auf sägerauem, gebürstetem und ge-
hacktem Holz sowie ausgezeichnete 
Witterungsstabilität. Durch die sich 
entwickelnde Patina ist kein Nach-
streichen nötig. Pullex Silverwood 
blättert nicht ab und ist vorbeugend 
wirksam gegen Insekten, Pilze und 
Bläue. 



So. 3.  März – 3.  Fastensonntag
9 Uhr Messfeier
14 Uhr Kreuzweg

Di. 5. März
18 Uhr Impulse von Pfarrer Gabriel 
Kozuch, anschließend gestaltete An-
betung in der Pfarrkirche Neusiedl 
am See

Sa. 9. März
18 Uhr Bußgottesdienst 
in der Fastenzeit

So. 10.  März – 4.  Fastensonntag
9 Uhr Familienmesse, anschließend 
Ministrantenstunde
14 Uhr Kreuzweg

Sa. 16. März
16 Uhr Einkehrnachmittag der kfb 
im Neusiedler Pfarrheim
18 Uhr Messfeier

So. 17.  März – 5.  Fastensonntag
9 Uhr Messfeier
14 Uhr Kreuzweg

Fr. 22.  März
19 Uhr Familienkreuzweg am Kalva-
rienberg (bei Schlechtwetter in der 
Pfarrkirche Neusiedl am See)

Sa. 23. März
ab 9 Uhr Hauskrankenkommunion 
(Anmeldung unter 02167 72 00)
16 Uhr Frühlingskonzert 
mit Haydn(st)reich (Haydnorchester 
Eisenstadt) in der Pfarrkirche
18 Uhr Messfeier

So. 24. März – Palmsonntag 
9 Uhr Palmweihe bei der Kapelle 
(Fam. Karner) Prozession anschl. 
Messfeier in der Pfarrkirche
14 Uhr Kreuzweg
18 Uhr Messfeier

Do. 28. März – Gründonnerstag
19 Uhr Abendmahlsmesse
20 Uhr Ölbergstunde in der Kirche

Fr. 29. März - Karfreitag
15 Uhr Kreuzweg 
19 Uhr Karfreitagsliturgie 
mit Kreuzverehrung 

Sa. 30. März - Karsamstag
20 Uhr Osternachtfeier mit 
Segnung der Osterspeisen

Zeitumstellung
So. 31. März – Ostersonntag
9 Uhr Messfeier

in Weiden am See
Mo. 1. April – Ostermontag - 
Emmausgang
7:30 Uhr Abmarsch bei 
der Pfarrkirche
9 Uhr Messfeier in der Pfarrkirche
10 Uhr Messfeier bei der Hubertus-
kaplle in Jois

Sa. 6. April
19 Uhr Messfeier

So. 7. April – 
2. Sonntag der Osterzeit 
9 Uhr Messfeier
19 Uhr Messfeier

Sa. 13. April
19 Uhr Messfeier

So. 14. April – 
3. Sonntag der Osterzeit 
9 Uhr Familienmesse, anschließend 
Ministrantenstunde

Sa. 20. April
19 Uhr Messfeier

So. 21. April – 
4. Sonntag der Osterzeit 
10 Uhr Erstkommunion

Sa. 27. April
19 Uhr Messfeier

So. 28. April – 
5. Sonntag der Osterzeit 
9 Uhr Messfeier

Mi. 1. Mai – Staatsfeiertag 
19 Uhr Messfeier

Fr. 3. Mai
19 Uhr Maiandacht im Kloster 

Sa. 4. Mai 
19 Uhr Messfeier

So. 5. Mai - 
6. Sonntag der Osterzeit
9 Uhr Messfeier

Di. 7. Mai 
19 Uhr gestaltete Anbetung

Do. 9. Mai - Christi Himmelfahrt
9 Uhr Messfeier

Sa. 11. Mai 
19 Uhr Messfeier

So. 12. Mai - 7. Sonntag der Os-
terzeit - Muttertag
9 Uhr Messfeier

Sa. 18. Mai 
19 Uhr Messfeier

So. 19. Mai - Pfingstsonntag 

9 Uhr Messfeier

Mo. 20. Mai – Pfingstmontag
10 Uhr Firmung mit Kanonikus 
GR Mag. Roman Schwarz

Sa. 25. Mai
19 Uhr Messfeier

So. 26. Mai – Dreifaltigkeitssonn-
tag – Patrozinium 
9 Uhr Patroziniumsmesse, 
anschließend Frühshoppen 
im Feuerwehrhaus

Do. 30. Mai - Fronleichnam
8:30 Uhr Prozession, 
anschließend Messfeier

Sa. 1. Juni
19 Uhr Messfeier

So. 2. Juni – 
9. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Messfeier

Di. 4. Juni 
19 Uhr gestaltete Anbetung

Sa. 8. Juni
19 Uhr Messfeier

So. 9. Juni – 10. Sonntag im Jah-
reskreis
9 Uhr Messfeier

Sa. 15. Juni
19 Uhr Messfeier

So. 16. Juni – 11. Sonntag im Jah-
reskreis – Dekanatswallfahrt
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Messfeier bei der Annakapelle 
in Gattendorf

Sa. 22. Juni
19 Uhr Messfeier

So. 23. Juni – 
12. So. im Jahreskreis
9 Uhr Messfeier

Hinweis
Aufgrund der langen Vorauspla-
nung kann es bei den Terminen zu 
Veränderungen kommen. Aktuel-
le Termine entnehmen Sie bitte 
der wöchentlichen Gottesdienst-
ordnung bzw. unserer Homepage: 
www.seelsorgeamsee.at
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NNin Neusiedl am See
Sa. 4. Mai 
19 Uhr Messfeier

So. 5. Mai - 
6. Sonntag der Osterzeit
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Festmesse im Feuerwehrhaus
19 Uhr Messfeier

Di. 7. Mai 
19 Uhr gestaltete Anbetung

Do. 9. Mai - Christi Himmelfahrt
8 Uhr Messfeier
10 Uhr Erstkommunion 
(Kloster-Volksschule)
19 Uhr Messfeier

Fr. 10. Mai
19 Uhr Maiandacht bei der Burgenland 
Kapelle der Fam. Paul Rittsteuer

Sa. 11. Mai 
9 Uhr Erstkommunion 
der Volksschule am Tabor
11 Uhr Erstkommunion 
der Volksschule am Tabor
19 Uhr Messfeier für den Seelsorgeraum 
in der Pfarrkirche Weiden am See

So. 12. Mai - 7. Sonntag 
der Osterzeit - Muttertag
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Messfeier
19 Uhr Messfeier

Fr. 17. Mai
16 Uhr Maiandacht beim 
Haus St. Nikolaus

Sa. 18. Mai 
19 Uhr Messfeier

So. 19. Mai - Pfingstsonntag 
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Messfeier
10 Uhr Kindergottesdienst 
im Pfarrheim

19 Uhr Messfeier - Frauenbotschaft 
von  Karin Petter-Trausznitz

Mo. 20. Mai – Pfingstmontag
9 Uhr Messfeier
19 Uhr Themenabend: Kann ein Rocker 
Missionar sein? Referent: Superintendent 
Robert Jonischkeit
im Feuerwehrhaus

Fr. 24. Mai
19 Uhr Maiandacht beim Sauerbrunn 

Sa. 25. Mai
10 Uhr Firmung mit Generalvikar 
MMag. Michael Wüger
19 Uhr Messfeier für den Seelsorgeraum 
in Pfarrkirche Weiden am See

So. 26. Mai - 
Dreifaltigkeitssonntag
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Messfeier
19 Uhr Messfeier

Mi. 29. Mai 
19 Uhr Bibelabend im NEZWERK

Do. 30. Mai - Fronleichnam
9 Uhr Messfeier, anschließend Prozession

Fr. 31. Mai
19 Uhr Maiandacht 
im Kalvarienberg-Park

Sa. 1. Juni
19 Uhr Messfeier

So. 2. Juni – 
9. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Messfeier 
19 Uhr Messfeier

Di. 4. Juni 
19 Uhr gestaltete Anbetung

Fr. 7. Juni – 
Lange Nacht der Kirchen
•	 Konzert der Musikschule Neusiedl 

am See in der Stadtpfarrkirche
•	 Sternstunden in der Vater Unser-

Kirche
•	 Konzert mit Susanne Hell in der 

Stadtpfarrkirche
(die genauen Beginnzeiten werden noch 
bekanntgegeben!)

Sa. 8. Juni
19 Uhr Messfeier

So. 9. Juni – 
10. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Messfeier 
19 Uhr Messfeier

Sa. 15. Juni
19 Uhr Messfeier

So. 16. Juni – 11. Sonntag im 
Jahreskreis – Dekanatswallfahrt
9 Uhr Messfeier
10 Uhr KlGO-Sommerfest im Pfarrgarten 
10 Uhr Messfeier bei der Annakapelle in 
Gattendorf
19 Uhr Messfeier
Mo. 17. Juni 
19 Uhr Themenabend: Kirche muss Hoff-
nung und Zuversicht verkünden, wenn 
nicht wir, wer dann? Referent: 
Bischof Michael Chalupka
im Feuerwehrhaus

Sa. 22. Juni
19 Uhr Messfeier

So. 23. Juni – 12. So. im 
Jahreskreis - Pfarrkirtag
9 Uhr Festmesse im Pfarrgarten
17 Uhr Sommerkonzert des Stadtchores 
im Turnsaal der Klosterschule
19 Uhr Messfeier



Wir laden alle recht herzlich ein
Mi. 27. März 
19 Uhr Bibelabend im NEZWERK

Do. 28. März – Gründonnerstag
19 Uhr Abendmahlsmesse
20 Uhr Ölbergstunde in der Kirche

Fr. 29. März - Karfreitag
15 Uhr Kreuzweg 
19 Uhr Karfreitagsliturgie 
mit Kreuzverehrung 

Sa. 30. März - Karsamstag
20 Uhr Osternachtfeier 
mit Segnung der Osterspeisen

Zeitumstellung
So. 31. März – Ostersonntag
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Osterfestmesse 
mit dem Stadtchor
19 Uhr Jugendmesse 

Mo. 1. April – Ostermontag - 
Emmausgang
8 Uhr Abmarsch bei der Stadtpfarrkirche
9 Uhr Messfeier in der Stadtpfarrkirche
10 Uhr Messfeier bei der Hubertuskaplle 
in Jois

Sa. 6. April
19 Uhr Messfeier

So. 7. April – 
2. Sonntag der Osterzeit 
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Familienmesse
15 Uhr Pfarrcafé
19 Uhr Messfeier

Sa. 13. April – 
Neusiedler Anbetungstag
ab 16 Uhr Anbetung mit Lobpreisliedern
18 Uhr gestaltete Anbetung 
mit der „Song4ever“-Gruppe
19 Uhr Messfeier, gestaltet von der 
 „Song4ever“-Gruppe

So. 14. April – 
3. Sonntag der Osterzeit 
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Messfeier
10 Uhr Kindergottesdienst im Pfarrheim
19 Uhr Messfeier

Mo. 15. April
19 Uhr Themenabend: Lesung mit Fran-
ziska Klein, musikalisch gestaltet vom 
Lehrermadrigalchor

in Neusiedl am See
So. 3.  März – 3.  Fastensonntag
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Familienmesse
15 Uhr Kreuzweg, anschließend Pfarrcafé
18 Uhr Messfeier – 
Frauenbotschaft von  Andrea Meran

Di. 5. März
18 Uhr gestaltete Anbetung

Sa. 9. März
18 Uhr Messfeier

So. 10.  März – 4.  Fastensonntag
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Messfeier
15 Uhr Kreuzweg
18 Uhr Messfeier -
Frauenbotschaft von  Paula Mairhofer

Do. 14.  März
18 Uhr Bußgottesdienst

Fr. 15. März
17 Uhr Kinderkreuzweg in der Kirche

Sa. 16. März
16 Uhr Einkehrnachmittag 
der kfb im Pfarrheim
18 Uhr Messfeier

So. 17.  März – 5.  Fastensonntag
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Messfeier
15 Uhr Kreuzweg
18 Uhr Messfeier - Frauenbotschaft 
von  Valencija Brettlecker

Mo. 18. März 
19 Uhr Themenabend: Kirche ist mir 
egal. Referent: Generalvikar Kan. 
MMag. Michael Wüger
im Feuerwehrhaus

Fr. 22.  März
19 Uhr Familienkreuzweg am Kalvarien-
berg (bei Schlechtwetter in der Kirche)

Sa. 23. März
ab 9 Uhr Hauskrankenkommunion 
(Anmeldung unter 02167 72 00)
18 Uhr Messfeier

So. 24. März – Palmsonntag 
9 Uhr Segnung der Palmzweige 
bei der Dreifaltigkeitssäule,
 anschl. Prozession zur Kirche und 
Messfeier in der Pfarrkirche 
10 Uhr Messfeier entfällt
15 Uhr Kreuzweg am Kalvarienberg 
(bei Schlechtwetter in der Kirche)
18 Uhr Messfeier

Sa. 20. April
19 Uhr Messfeier

So. 21. April – 
4. Sonntag der Osterzeit 
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Messfeier
19 Uhr Messfeier

Mi. 24. April 
19 Uhr Bibelabend im NEZWERK

Do. 24. April 
19 Uhr Frühling ohne dich

Sa. 27. April
19 Uhr Messfeier

So. 28. April – 
5. Sonntag der Osterzeit 
9 Uhr Messfeier
10 Uhr Messfeier im Kalvarienberg-Park, 
anschließend Markusprozession 
und Feldersegnung
19 Uhr Messfeier

Mo. 29. April 
19 Uhr Themenabend: Eine Gesellschaft 
ohne Kirche möchte ich mir nicht vor-
stellen. Referent: Gregor Gysi (ehem. 
Fraktionsvorsitzender der Links-Partei 
im deutschen Bundestag)
im Feuerwehrhaus

Mi. 1. Mai – Staatsfeiertag 
19 Uhr Messfeier 

Fr. 3. Mai
19 Uhr Maiandacht im Kloster 

Ihr Druckkostenbeitrag
Nur durch Ihre finanzielle Unter-
stützung und durch die Beiträge 
der Inserenten ist es möglich, die 
Neusiedler - Weidener Nachrichten 
auch weiterhin in dieser Qualität 
drucken zu lassen. Wir bitten Sie 
daher auch dieses Jahr mit dem 
beiliegenden Zahlschein um Ihren 
finanziellen Beitrag. 
Schon jetzt ein
 aufrichtiges 
„Vergelt’s Gott“ 
für Ihre Spende.

Spendenkonto
IBAN AT79 2021 6230 1228 2000

Termine für die Juni-Ausgabe
Redaktionsschluss: Mo. 3. Juni. 2024  
Erscheinungstermin: Sa. 22. Juni 2024


